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Helfen mit Herz.

Hüttenstraße 27  |  51766 Engelskirchen 

Tel 02263 9624-0  |  info@awo-rhein-oberberg.de 

www.awo-rhein-oberberg.de

Finden Sie uns auch auf 

 AWORheinOberberg  |   aworheinoberberg© REDPIXEL – stock.adobe.com

Testen Sie jetzt die neuesten 

      Akku-Hörsysteme  
     

Terminvereinbarung:
0 22 63 - 96 97 133

Bild Starkey Laboratories (Germany) GmbH

Hörgeräte M.Brungs
Hauptstr. 19, 51766
Engelskirchen-Ründeroth

bis zu 30 Tage kostenlos in Ihrer gewohnten Umgebung!

Zwei rote Riesen
für den Bürgerschutz
Engelskirchener Feuerwehr hat
ihre neuen Einsatzfahrzeuge bekommen

Festlicher Empfang der neuen FahrzeugeFestlicher Empfang der neuen FahrzeugeFestlicher Empfang der neuen FahrzeugeFestlicher Empfang der neuen FahrzeugeFestlicher Empfang der neuen Fahrzeuge
(Foto: Peter Dickmeyer)(Foto: Peter Dickmeyer)(Foto: Peter Dickmeyer)(Foto: Peter Dickmeyer)(Foto: Peter Dickmeyer)

Nachdem die Bestellung im De-
zember 2021 durch den Rat ver-
abschiedet wurde, darf sich die
Feuerwehr Engelskirchen nach
intensiver Planung seit Gründon-
nerstag über zwei neue Groß-
fahrzeuge freuen. Am Abend wur-
den beide Löschfahrzeuge nach
ihrer Überführung aus dem gut
650 Kilometer entfernten Hohen-
linden bei München von Kame-
raden aller vier Einheiten sowie
Gästen aus Rat und Politik mit
einer Begrüßungszeremonie am
Rathaus in Engelskirchen feier-
lich empfangen.

Fortsetzung auf Seite 10Fortsetzung auf Seite 10Fortsetzung auf Seite 10Fortsetzung auf Seite 10Fortsetzung auf Seite 10
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Das neue
Gebäude-Energie-Gesetz

Kostenloser Fachvortrag

leicht erklärt

Wann und wo?
Mo, 22. April 2024 • 18:00 Uhr • Hauptverwaltung AggerEnergie GM
Mo, 29. April 2024 • 18:00 Uhr • Overath, Aula Schulzentrum Cyriax

Gebäude-Energie-Gesetz: Pflichten und Chancen

Gemeinsam informieren Verbraucherzentrale NRW, Haus & Grund und AggerEnergie 

über alles Wichtige rund um das neue Heizungsgesetz. Unser Expertenteam gibt Ihnen 

hilfreiche Tipps, damit Sie als Eigentümer und/oder Vermieter bestens für die Änderungen 

gerüstet sind.

Anmeldung & Infos
aggerenergie.de/heizungsgesetz
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Vom Himmel hagelte es Beifall…
Engelskirchener Bündnis für Demokratie und Vielfalt lud zum gemeinsamen Musizieren

„Was passiert im Engelsquartier“

Bildquelle: B. Quercia-NaumannBildquelle: B. Quercia-NaumannBildquelle: B. Quercia-NaumannBildquelle: B. Quercia-NaumannBildquelle: B. Quercia-Naumann

Kurze Zeit sah es so aus, als ob
Petrus ein Einsehen hätte, aber
als Bömmel Lützerath von den
Bläck Föös, mit den anwesenden
Musiker:innen und sangesfreudi-
gen Engelskirchner Bürger:innen
das Lied „Stammbaum“ anstimm-
te, prasselte der Hagel auf die ca.
150 Anwesenden.
Nach einer kurzen Ansprache von
Bürgermeister Dr. Gero Karthaus,

der mit deutlichen Worten, sein
Verständnis für den Ärger und die
Sorgen der Menschen, die sich zu-
rück gelassen fühlen, benannte.
Er warb dafür, trotz all dem Schwe-
ren, das es zur Zeit gibt, die Freu-
de, die Zuversicht, die Hoffnung
nicht zu verlieren und miteinander
im Gespräch zu bleiben.
Im Anschluss wurden unter der
Leitung von Professor Ula Schmidt

- Laukamp und Ihrer Tochter Pau-
la Laukamp mehrere Kanons in-
toniert. Alte Lieder, die nicht alle
von den vorbereiteten Noten-Text-
blättern ablesen mussten, aktu-
ell wie nie, wurden spontan teils
vierstimmig gesungen. Dann und
mit großer Vorfreude erwartet,
sang das ehemalige Bläck Föös
Mitglied Bömmel Lückerath, mit
den Anwesenden den „Stamm-

baum“. Dieser Hit, macht deut-
lich, dass wir heute hier in Frie-
den miteinander leben können
und wollen, ganz egal aus wel-
chem Land Menschen hierher ge-
kommen sind. Unser Leben ohne
unsere italienischen, griechischen,
türkischen Nachbarn, Geschäfts-
leute, Freunde und Freundinnen
wäre nicht nur langweilig, sondern
würde unweigerlich in die wirt-
schaftliche Schieflage führen. Wer
kann sich noch einen Ort ohne Piz-
zeria oder Döner, ein Krankenhaus,
ausschließlich mit deutschen Ärz-
ten, Schwestern, Putzkolonne, ei-
nen Flughafen nur mit biodeut-
schem Personal vorstellen?
Nach einem Kurzvortrag von Ger-
hard Jenders, der an den Wider-
stand der Gummersbacher gegen
die Nazischschergen erinnerte, gab
es nochmal eine Zugabe vom pro-
minenten Gast. Das Lied „In unse-
rem Veedel“ wurde schnell geän-
dert und schallte als in.....unserem
Engelskirchen“ über den Edmund
Schiefeling Platz. Miteinander mu-
sizieren, was für eine schöne Mög-
lichkeit das Gemeinschaftsgefühl
zu stärken, da waren sich alle An-
wesenden einig.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Neue Löschgruppenfahrzeuge für die Feuerwehr

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Das alte Aggerbett zwischen bei Ehreshoven...
... wäre ein ideales Laichgebiet für Lachse, wenn...

Zigarettenkippensammeln
in Engelskirchen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

V.l.n.r.: CDU-Vorsitzender Lukas Miebach, Oberbrandmeister DominikV.l.n.r.: CDU-Vorsitzender Lukas Miebach, Oberbrandmeister DominikV.l.n.r.: CDU-Vorsitzender Lukas Miebach, Oberbrandmeister DominikV.l.n.r.: CDU-Vorsitzender Lukas Miebach, Oberbrandmeister DominikV.l.n.r.: CDU-Vorsitzender Lukas Miebach, Oberbrandmeister Dominik
Heuser, CDU-Fraktionsvorsitzender Marcus Dräger, Kreisdirektor KlausHeuser, CDU-Fraktionsvorsitzender Marcus Dräger, Kreisdirektor KlausHeuser, CDU-Fraktionsvorsitzender Marcus Dräger, Kreisdirektor KlausHeuser, CDU-Fraktionsvorsitzender Marcus Dräger, Kreisdirektor KlausHeuser, CDU-Fraktionsvorsitzender Marcus Dräger, Kreisdirektor Klaus
Grootens und Christopher Skerka inspizieren die neuen Fahrzeuge.Grootens und Christopher Skerka inspizieren die neuen Fahrzeuge.Grootens und Christopher Skerka inspizieren die neuen Fahrzeuge.Grootens und Christopher Skerka inspizieren die neuen Fahrzeuge.Grootens und Christopher Skerka inspizieren die neuen Fahrzeuge.
Bild: Dominic GaugerBild: Dominic GaugerBild: Dominic GaugerBild: Dominic GaugerBild: Dominic Gauger

Das lange Warten hat ein Ende:
An Gründonnerstag konnte un-
sere Feuerwehr im Beisein zahl-
reicher Kameradinnen und Ka-
meraden sowie Gäste aus Politik
und Öffentlichkeit endlich die
neuen Fahrzeuge in Empfang
nehmen, deren Bestellung der
Gemeinderat schon vor über zwei
Jahren auf den Weg gebracht hat-
te. Mit den neuen Fahrzeugen,
einem LF20 und einem LF20KatS,
hat die Freiwillige Feuerwehr un-
serer Gemeinde ein wichtiges
Update bekommen, das der Si-

cherheit aller zugutekommt. Wir
bedanken uns ganz herzlich bei
allen Kameradinnen und Kame-
raden, die mit ihrem aufopfern-
den Einsatz das ganze Jahr über
bei Tag und Nacht für unsere Si-
cherheit sorgen - und bei allen
Helferinnen und Helfern für den
schönen Abend an Gründonners-
tag, denn mit den zahlreichen
Gästen sowie der wie gewohnt
hervorragenden Bewirtung durch
die Feuerwehr hatte das beson-
dere Ereignis schließlich schon
fast Volksfestcharakter!

Im Spätherbst ziehen die Lachse
vom Atlantik die Flüsse Europas hi-
nauf, um an den Oberläufen zu lai-
chen. Auch in den Rhein und seine
Nebenflüsse, die inzwischen wieder
sauber genug sind. Was kaum einer
weiß: Die untere Die untere Die untere Die untere Die untere Agger bis Agger bis Agger bis Agger bis Agger bis VVVVVilkilkilkilkilke-e-e-e-e-
rath ist inzwischen das beste Lachs-rath ist inzwischen das beste Lachs-rath ist inzwischen das beste Lachs-rath ist inzwischen das beste Lachs-rath ist inzwischen das beste Lachs-
gewässer im gesamten Rheinein-gewässer im gesamten Rheinein-gewässer im gesamten Rheinein-gewässer im gesamten Rheinein-gewässer im gesamten Rheinein-
zugsgebiet.zugsgebiet.zugsgebiet.zugsgebiet.zugsgebiet. Doch an der Gemein-
degrenze zwischen Overath und
Engelskirchen ist für die für die für die für die für die WWWWWanderfi-anderfi-anderfi-anderfi-anderfi-
scheschescheschesche Schluss. Rechts können sie am
Abzweig noch ein kleines Stück bis
zum Wasserkraftwerk des Staus

Ehreshoven II schwimmen, wo das
vom Stau Ehreshoven I beim Wehr
3 Türme für die Stromgewinnung
abgeleitete Wasser wieder an-
kommt. Links könnten die Lachse
in das 2,65 km lange alte Agger-
bett, das Mutterbett, schwimmen,
wenn dort die gesetzlich vorzuge-
bende Mindestwassermenge flie-
ßen würde. Aber die Aggerkraft-
werke lassen viel zu wenig Was-
ser im alten Aggerbett. Das Was-
serhaushaltgesetz schreibt dage-
gen vor, dass überall wo Wasser
zur Stromgewinnung aus einem

Fluss abgeleitet wird, je nach
Standort eine bestimmte Menge
im Mutterbett verbleiben muss.
Diese sogenannte Mindestwasser-
menge muss durch den Regierungs-
präsidenten bestimmt werden.
Doch der ist seit Jahren untätig.
Dabei hatte der Rat der Gemeinde
Engelskirchen auf Initiative der
Grünen den RP bereits vor zehn
Jahren aufgefordert, „dafür Sorge
zu tragen, dass das Laichhabitat
für den Lachs im alten Aggerbett
zwischen Stau Ehreshoven I und
Stau Ehreshoven II durch eine Min-

destwasserführung in seiner Funk-
tion gesichert wird.“
Geschehen ist seither: Nichts. Dabei
ist klar: Würde ausreichend Wasser
im alten Aggerbett fließen, entstün-
de dort ein neues Laichhabitat. Auch
wenn es nur knapp drei Kilometer
lang wäre, wäre es für das ganze
Rheineinzugsgebiet von un-
schätzbarer Bedeutung. Es würde
dazu beitragen, dass die rheini-
sche Lachspopulation endlich
wieder stabil würde.
Verfasser: Friedrich Meyer

Martin Bach

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Zigarettenkippenn gehörenZigarettenkippenn gehörenZigarettenkippenn gehörenZigarettenkippenn gehörenZigarettenkippenn gehören
nicht in die Umweltnicht in die Umweltnicht in die Umweltnicht in die Umweltnicht in die Umwelt

Wie auch im letzten Jahr wird der
Ortsverband der Grünen Engels-
kirchen eine Zigarettensamme-
laktion am Samstag dem 20.04.
veranstalten. Beim letzten Mal
fand die Aktion viel Anklang bei
den Passant/innen und es konn-
ten mehrere Eimer vollgemacht

werden. Treffpunkt ist um 10:30
Uhr vor dem DM auf dem Bahn-
hofsvorplatz in Engelskirchen.

Martin Bach
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Es gab großes Interesse. Nicht nur von Feuerwehrleuten.Es gab großes Interesse. Nicht nur von Feuerwehrleuten.Es gab großes Interesse. Nicht nur von Feuerwehrleuten.Es gab großes Interesse. Nicht nur von Feuerwehrleuten.Es gab großes Interesse. Nicht nur von Feuerwehrleuten.
(Foto: Peter Dickmeyer)(Foto: Peter Dickmeyer)(Foto: Peter Dickmeyer)(Foto: Peter Dickmeyer)(Foto: Peter Dickmeyer)

Zu Wochenbeginn waren die Kame-
raden des „Planungskreises Tech-
nik“ um Wehrführer Thomas Krim-
mel zum Hersteller zur Endabnahme
der Fahrzeuge und einer Einweisung
in die neue Technik gereist.
Bei den Fahrzeugen handelt es sich
zum einen um ein Löschgruppen-
fahrzeug 20 (kurz LF 20) auf einem
geländegängigen 16 Tonnen-Fahrge-
stell der Marke MAN, das künftig
ein knapp 30-jähriges Tanklöschfahr-
zeug im Rahmen der Ersatzbeschaf-
fung für den Löschzug Engelskirchen
ersetzen wird. „Dieses gut durch-
dachte Flaggschiff wird nach seiner
in Kürze erfolgenden offiziellen In-
dienststellung künftig als sogenann-
ter ‚Erstausrücker‘ fungieren, da auf
dem Fahrzeug nicht nur ein über

Fortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur Titelseite

3.000 Liter großer Wassertank für
einen sofortigen Löschangriff verbaut
ist, sondern auch diverse Gerätschaf-
ten für eine technische Hilfeleistung,
wie etwa bei einem Verkehrsunfall
oder Hochwasser“, erklärten die
Wehr- und Löschzugführung.
Des weiteren gehören Lichtmast,
200-Liter-Schaummitteltank und ein
Dachwerfer mit hoher Reichweite,
etwa zur Waldbrandbekämpfung, zur
Ausstattung. Im groß dimensionier-
ten Mannschaftsraum sind vier Atem-
schutzgeräte in die Einzelsitze inte-
griert. Die Einsatzkräfte können sich
während der Fahrt ausrüsten und
gewinnen wertvolle Zeit. Die fest ver-
baute Pumpe im Heck fördert bei
diesem Allrounder bei einem Druck
von zehn Bar bis zu 2.000 Liter Lösch-

wasser pro Minute. Über ein spezi-
elles Pumpsystem kann bereits im
Fahrzeug die gewünschte Konzent-
ration an Schaummittel hinzugefügt
werden. Je nach Einsatzart rücken
der bereits am Standort vorhandene
Rüstwagen oder ein weiteres Lösch-
fahrzeug nach, so dass eine schnelle
Hilfeleistung jeglicher Art garantiert
ist. Beim Löschzug Loope weicht in
Kürze ein Fahrzeug mit der früheren
Bezeichnung LF 8/6 aus dem Jahr
1993 nach nun 31 Jahren für ein
weiteres Löschfahrzeug, Typ LF 20
Kat S, mit einer Gesamtmasse von
14 Tonnen. Auch hier wurde aufgrund
guter Erfahrungen wieder auf ein All-
radfahrgestell der Marke MAN ge-
setzt. Am Standort war vor genau
sechs Jahren bereits ein altgedien-
tes Fahrzeug durch ein sogenanntes
LF 10, ebenfalls der Marke Lentner,
ersetzt worden. Die Zusatzbezeich-
nung Kat S steht für „Katastrophen-
schutz“, da diese Fahrzeuge in der
Regel durch das Bundesamt für Be-
völkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe, kurz BBK, beschafft und den
Wehren zur Verfügung gestellt wer-
den, erklärten die Kameraden auf
Nachfrage. In diesem Fall erfolgte
die Beschaffung jedoch durch die Ge-
meinde. Die Beladung weicht ge-
genüber dem Engelskirchener Fahr-
zeug ab und dient überwiegend dem
Brandschutz, vor allem durch mehr
Schlauchreserven und eine erwei-
terte Gerätschaften zur Abarbeitung
unwetterbedingter Einsätze. Das
Fahrzeug hat ebenfalls eine Pump-
leistung von 2.000 l/m Löschwasser
bei zehn Bar. Der interne Fahrzeug-
tank fasst 1.200 Liter. Eine umfang-
reiche Ausrüstung an wasserführen-
den Armaturen und eine tragbare
Pumpe, die bis zu 1.000 L/min bei
zehn Bar fördern kann, sowie 500
Meter Schlauchleitung im Heck, die
während der Fahrt ausgelegt wer-
den können und ein faltbarer 5.000
Liter fassender Wasserbehälter, der
als Pufferspeicher an einer Brand-
stelle dienen kann, machen das Fahr-
zeug auch bei Vegetationsbränden
unverzichtbar. Aufgrund der Bauwei-
se kann bei beiden Fahrzeugen das
sogenannte „Pump an Roll“-Verfah-
ren durchgeführt werden, was be-
deutet, dass mittlerweile z. B. bei
Flächenbränden eine Wassergabe bei
rollendem Fahrzeug möglich ist.
Mit Fahrerhaus und Mannschafts-
kabine finden auf beiden Fahrzeu-
gen bis zu neun Kameraden Platz,

was im Feuerwehrsprachgebrauch
einer Gruppe entspricht und eine
taktische Grundeinheit bedeutet.
Allen agierenden Personen sind
dabei bestimmte Funktionen zuge-
ordnet. Über eine festeingebaute
Gegensprechanlage findet die Kom-
munikation zwischen Gruppenfüh-
rer und Mannschaftskabine während
der Fahrt zum Einsatzort statt.
Bürgermeister Dr. Gero Karthaus ließ
es sich nicht nehmen und machte
sich am Abend ebenfalls ein erstes
Bild der beiden Neuinvestition in
Sachen Brand-, Sach- und Bevölke-
rungsschutz. Gut 950.000 Euro hat-
te die Gemeinde dafür in die Hand
genommen. Das dies gut angeleg-
tes Geld ist, davon überzeugten sich
bei der Ankunft auch einige Vertre-
ter der Parteien und zufällig anwe-
sende Mitbürger. Vor etwas mehr
als zweieinhalb Jahren waren die
ersten Anträge beim Rat eingereicht
worden, erklärte Wehrführer Krim-
mel. Generell lange Lieferzeiten bei
LKW-Fahrgestellen ließen den Lief-
ertermin bis in das Frühjahr 2024
wandern. Nach der damaligen Aus-
schreibung fiel die Wahl für den feu-
erwehrtechnischen Auf- und Ausbau
wieder auf die im Freistaat Bayern
beheimatete Firma Josef Lentner, mit
der man zuletzt, wie erwähnt, mit
einem Vorgängerfahrzeug gute Er-
fahrungen gemacht hatte. In den
kommenden Tagen werden beide LF
in Sachen Ausstattung komplettiert,
sowie einheitsintern Schulungen und
Einweisungen in die neue Technik
und die Gerätschaften erfolgen, da-
mit beide Löschfahrzeuge zeitnah
ihren Dienst aufnehmen können.
Beide Einheiten fungieren in der Ge-
meinde gemeinsam als sogenann-
ter Löschzug 1, weshalb erneut auf
eine auffällige und identische Folie-
rung gesetzt wurde.
Wehrführer Krimmel berichtete, dass
sich allein die Zeitaufwendungen für
Baubesprechung, Rohbau- und End-
abnahme des Arbeitskreises beim
Aufbauhersteller auf über 1.000 Std.
belaufen. In den Einheiten selber sind
zusätzlich jeweils ca. 250 Std. an
Vor- und Planungsgesprächen sowie
Ausarbeitung und Korrekturlesen
der Leistungsverzeichnisse gelaufen.
Nicht eingerechnet sind dabei die
Zeiten bei Arbeitsdiensten, wo
insbesondere bei der Baubespre-
chung und der Rohbauabnahme ge-
meinsam über die Ausführung/Um-
setzung diskutiert wurde.

EINLADUNG
Anzeige

zur Mitgliederversammlungzur Mitgliederversammlungzur Mitgliederversammlungzur Mitgliederversammlungzur Mitgliederversammlung
am Donnerstag, dem 23. Maiam Donnerstag, dem 23. Maiam Donnerstag, dem 23. Maiam Donnerstag, dem 23. Maiam Donnerstag, dem 23. Mai

2024,2024,2024,2024,2024, 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr,,,,,
im Ratssaal des Rathausesim Ratssaal des Rathausesim Ratssaal des Rathausesim Ratssaal des Rathausesim Ratssaal des Rathauses

Engelskirchen, Engels-Platz 4Engelskirchen, Engels-Platz 4Engelskirchen, Engels-Platz 4Engelskirchen, Engels-Platz 4Engelskirchen, Engels-Platz 4
51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen

TOP 1 Begrüßung und Feststel-
lung der Ordnungsmäßigkeit
der Einladung

TOP 2 Bestimmung eines
Schriftführers

TOP 3 Feststellung des Stimm-
rechts der Anwesenden

TOP 4 Entgegennahme des Jah-
resberichtes des Vorstandes
mit anschließender Aussprache

TOP 5 Bericht über die Aktio-
nen des Partnerschaftsbei-
rates Plan-de-Cuques, des
Partnerschaftsbeirates Mo-
gilno, der Musikschule und

der Kunst- und Kulturinitia-
tive EngelsArt

TOP 6 Kassenbericht mit an-
schließender Aussprache

TOP 7 Bericht der Rechnungs-
prüfer und Entlastung des
Vorstandes

TOP 8 Wahl eines Versamm-
lungsleiters

TOP 9 Neuwahl des Vorstandes
TOP 10 Bestellung der Rech-

nungsprüfer
TOP 11 Verschiedenes

-Wolfgang Oberbüscher-
Vorsitzender

Die Satzung des Vereines fin-
den Sie auf unserer Homepage

unter
www.kulturleben-

engelskirchen.de/Verein/Satzung
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20 Jahre Bürgerbusverein
Engelskirchen

„Ein bisschen stolz sind wir
schon“, gesteht der Vorstand des
Bürgerbusvereins Engelskirchen,
weil der in diesen Tagen sein 20-
jähriges Jubiläum feiern kann.
Zehn Männer trafen sich im März
2004 und gründeten den Verein.
Sie waren bereit, einen beachtli-
chen Teil ihrer Freizeit zu opfern,
um Menschen, die in ihrer Mobi-
lität eingeschränkt sind, zu hel-
fen, den Arzt, den Friseur, das
Einkaufsgeschäft zu erreichen,
ihnen eine gesellschaftliche Teil-
habe zu ermöglichen. Der Fahr-
betrieb starte erst am 4. April
2006, da zuvor noch Genehmi-
gungen eingeholt, Erlaubnisse
erteilt und Zeugnisse erworben
werden mussten.
Von den zehn Vereinsgründern
sind heute noch drei aktiv. Ernst-
Jürgen Berghaus und sein Bruder
Udo lenken wie vor 18 Jahren den
Bürgerbus und haben Spaß an ih-
rem ehrenamtlichen Engagement.
„Es ist beglückend zu sehen und
zu hören, wie dankbar die Men-
schen sind, wenn wir ihnen hel-
fen“, so die beiden. Der Dritte
im Bunde, Horst Althaus, sitzt
nicht mehr am Steuer, aber or-
ganisiert nach wie vor kleinere
und größere Veranstaltungen,
Betriebsbesichtigungen und zu-
sammen mit Hans Henkel die
jährliche Vereins-Tour.
So schön wie es ist, in jungen
Jahren auf einem der vielen klei-
nen „Berge“ der Gemeinde En-
gelskirchen zu wohnen, so schwie-
rig wird es im Alter. Große Busse

können dort nicht fahren, der Ehe-
partner ist möglicherweise ver-
storben, man selbst will oder kann
auch kein Auto mehr steuern -
was nun?
Da kam die bundesweite Initiati-
ve zur Gründung der Bürgerbus-
vereine auch in Engelskirchen zur
rechten Zeit. Mit seinem Start löst
der Bürgerbusverein in der Ge-
meinde Engelskirchen einige Pro-
bleme des ländlichen Daseins.
Von Montag bis Freitag, immer
vormittags und bis auf den Don-
nerstag auch nachmittags, trans-
portieren die inzwischen zwei
Busse ihre Fahrgäste, zu kleinen
Preisen und seit mehr als zwei
Jahren nach dem Prinzip des An-
ruf-Telefondienstes.
Es ist dem Einsatz des ersten Ge-
schäftsführers Josef Hess, des Fahr-
zeugwarts Josef Hamacher und
des langjährigen Kassierers Horst
Althaus an vorderster Stelle zu
verdanken, dass der Verein sich
stetig weiterentwickelte. Von 622
beförderten Fahrgästen im Start-
jahr 2006 stiegen die Zahlen im
abgelaufenen Jahr 2023 auf 10.522
Gäste. In Kürze wird daher der
100.000 Fahrgast erwartet.
In den ersten Jahren standen nur
wenige Fahrer zur Verfügung, die
daher oft eingesetzt werden muss-
ten, in der Regel ein- bis zweimal
pro Woche. Heute hat der Verein
einen 29-köpfigen Fahrer-Stamm.
Damit ist es möglich, Ausfälle we-
gen Krankheit oder Urlaub aufzu-
fangen und den Regelbetrieb stets
aufrecht zu erhalten. Es gelingt
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

derzeit auch, immer wieder neue
Fahrer zu gewinnen. Das ist not-
wendig, da die erste Generation
der Fahrer inzwischen nicht mehr
aktiv ist und auch die nachfolgen-
de Altersgruppe langsam ans Auf-
hören denkt.
„Sowohl im Fahrer- als auch im
Disponenten-Team sind neue In-

teressenten herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf jeden, der mit-
machen möchte. Selbstverständ-
lich sind auch Frauen in unserer
Runde gerne gesehen. Wir beglei-
ten Interessente durch das be-
hördliche Aufnahme-Verfahren,
informieren sie über die Rechten
und Pflichten eines Bürgerbus-

Fahrers und stellen die Fahr-
zeuge vor. Entstehende Kosten
übernimmt der Verein“, so Ge-
schäftsführerin Annnemarie
Nusch-Schneider und Kassierer
Egon Quabach.
„Wir sind gut aufgestellt, ha-
ben solide Finanzen und arbei-
ten erfolgreich und vertrauens-

voll im neuen Vorstandsteam
zusammen. Wir schauen opti-
mistisch in die Zukunft, wissen
aber auch, dass wir ständig um
neue Fahrgäste werben müssen.
Das Potential haben wir noch
nicht ausgeschöpft“, meint
Theo Boxberg, Vorsitzender des
Bürgerbusvereins.

Bickenbacher Verein sammelt Ideen für das Dorf
Bewohnerinnen und Bewohner können sich
über Online-Fragebogen an der Dorfentwicklung beteiligen
Der Gemeinnützige Verein Bicken-
bach (GVB) hat im Frühjahr ein
neues Projekt in Angriff genom-
men. Im Mittelpunkt steht eine
Umfrage unter den mehr als 1.000
Bewohnerinnen und Bewohnern
des Engelskirchener Ortsteils.
Über die Vereinshomepage
„www.gv-bickenbach.de“ und ei-
nen auf einem Flyer verbreiteten
QR-Code bekommen die Bicken-
bacher Zugang zu einem Online-
Fragebogen. Dieser Fragenkata-
log soll helfen, viele Wünsche und
Anregungen für ein lebendiges
Dorfleben zu sammeln.
Anlass für die Fragebogen-Akti-
on gibt ein eher trauriger Vor-
gang: Der örtliche Schützenver-
ein hat sich aufgelöst. Damit ist

dessen Vereinshaus in den Be-
sitz der Gemeinde Engelskirchen
übergegangen. Der Gemeinnüt-
zige Verein Bickenbach wünscht
sich, dass die Räume nach einer
Sanierung zumindest zum Teil
wieder für das Bickenbacher Dorf-
leben zur Verfügung stehen sol-
len, und sammelt nun Ideen.
Zum Jahresauftakt haben die ak-
tiven Mitglieder des GVB beim
alljährlichen Umwelttag gemein-
sam angepackt, kurz zuvor kam
der Verein zu seiner Jahreshaupt-
versammlung zusammen. Bei der
Mitgliederversammlung blickte
Vereinsvorsitzender Winfried
Wilhelm auf das vergangene Jahr
zurück, in dem es ebenfalls eine
Müllsammelaktion gab. Der GVB

unterstützte wieder den Turnver-
ein bei seinem traditionellen
Maifest. Anfang November fand
ein kleiner Martinsumzug statt,
den der GVB mit einer Weck-
mannspende unterstützte. Zum
Anfang der Adventszeit stellten
Werner Irlenbusch und Thomas
Bruck am Dorfplatz wieder den
großen Weihnachtsbaum auf.
Beim traditionellen Weihnachts-
baumschmückfest kam eine klei-
nere Tanne hinzu, die vor dem
Festzelt von Jung und Alt deko-
riert wurde.
All diese Aktiväten stehen auch
in diesem Jahr auf dem Plan.
Zunächst aber soll bald das Bi-
ckenbacher Geschichten-Café
wieder aufleben. Zudem wird es

im Lesezimmer der Turnhalle ei-
nen regelmäßigen Stammtisch
geben.
Bei der Jahreshauptversamm-
lung standen eine Aktualisierung
der Vereinssatzung und turnus-
mäßige Neuwahlen an. Einstim-
mig wiedergewählt wurden Win-
fried Wilhelm (1. Vorsitzender),
Lothar Reichert (2. Vorsitzender),
Hans Jürgen Nübel (1. Kassie-
rer), Jürgen Schreer (2. Kassie-
rer), Volker Häck (1. Schriftfüh-
rer), Heinz Dombrowski (1. Gerä-
tewart) und Werner Irlenbusch (2.
Gerätewart). Neu hinzugekom-
men ist Franziska Schmidt (2.
Schriftführerin). Als Kassenprü-
fer wurden und Frank Strässer
und Julia Gsell gewählt.

Jahreshauptversammlung
Bürgerbusverein
Engelskirchen
Die Jahreshauptversammlung des
Bürgerbusvereins Engelskirchen
findet statt am:
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     April,April,April,April,April, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr
im im im im im VVVVVereinsheim des ereinsheim des ereinsheim des ereinsheim des ereinsheim des ASC LoopeASC LoopeASC LoopeASC LoopeASC Loope
Anträge zur Jahreshauptversamm-
lung müssen spätestens fünf Tage
vor der Versammlung per E-Mail

buergerbus@buergerbus-
engelskirchen.de oder postalisch
bei der Geschäftsführerin in
51766 Engelskirchen, Kamper-
straße 4 eingegangen sein.
Mit freundlichen Grüßen
Theo BoxbergTheo BoxbergTheo BoxbergTheo BoxbergTheo Boxberg
Vorsitzender
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Jahreshauptversammlung
2024

Anzeige

Liebe Mitglieder und Senatoren
der KG,
wir laden Euch hiermit herzlich
zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Vereins am

Freitag, dem 03. Mai 2024,Freitag, dem 03. Mai 2024,Freitag, dem 03. Mai 2024,Freitag, dem 03. Mai 2024,Freitag, dem 03. Mai 2024,
um 19.00 Uhrum 19.00 Uhrum 19.00 Uhrum 19.00 Uhrum 19.00 Uhr

in den Bürgersaal Engelskirchen,
im Caritasgebäude, Engels Platz
8, 51766 Engelskirchen, ein.
Die Die Die Die Die TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vor-

sitzenden und Bekanntgabe
des Geschäftsberichts 2023

2. Genehmigung des Protokolls
der Jahreshauptversamm-
lung vom 12. Mai 2023

3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wahl des Versammlungsleiters
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Vorstellung der Tollitäten

der Session 2024/2025
9. Veranstaltungen der Sessi-

on 2024/2025

10. Tätigkeitsbericht des Förder-
vereins der KG 2023/2024

11. Verschiedenes
Die Mitgliederversammlung
wird vom 1. Vorsitzenden, im
Verhinderungsfalle vom 2. Vor-
sitzenden, einberufen. Die Ein-
ladung erfolgt durch Veröffent-
lichung im Amtsblatt der Ge-
meinde Engelskirchen, dem
„Rundblick Engelskirchen“,
wenigstens 8 Tage vorher unter
Angabe der Tagesordnung.
Wir gestatten uns gleichzeitig
darauf hinzuweisen, dass Anträ-
ge zur Tagesordnung der Ver-
sammlung satzungsgemäß bis
spätestens 2 Tage vor der Mit-
gliederversammlung beim Ein-
berufenden einzureichen sind.
Wir danken Ihnen herzlich und
freuen uns schon jetzt auf Ihre
zahlreiche Teilnahme.
Mit karnevalistischen Grüßen
KARNEVALSGESELLSCHAFT
Närrische Oberberger e. V.

Über den Marderfang und die rollende Waldschule
Der Hegering Engelskirchen informiert

Foto: Dr. Claudia TsekasFoto: Dr. Claudia TsekasFoto: Dr. Claudia TsekasFoto: Dr. Claudia TsekasFoto: Dr. Claudia Tsekas

In der ersten Fangjagdsaison der
neuen Marderbeauftragten konn-
ten bereits zwölf Waschbären und
ein Steinmarder gefangen werden,
die sich in Wohnhäusern „nieder-
gelassen „ und zum Teil erhebli-
che Schäden angerichtet hatten.
Insgesamt gab es mehr als 50 An-
fragen zu Problemen mit den un-
gebetenen Gästen der Engelskir-
chener Bürger.
Die Wildtiere dürfen nur vom 1. bis
28. August (Waschbär) und vom
16. Oktober bis 28. Februar (Stein-
marder) gefangen werden. Wäh-
rend der sogenannten Schonzeit
(zum Schutz der Elterntiere) helfen
die Engelskirchener Marderfänger
aber gerne mit Hinweisen zu Ver-
grämungsmöglichkeiten.
Am besten erreichen Sie uns per
E-Mail:
marderbeauftragte@hegering-marderbeauftragte@hegering-marderbeauftragte@hegering-marderbeauftragte@hegering-marderbeauftragte@hegering-
engelskirchen.deengelskirchen.deengelskirchen.deengelskirchen.deengelskirchen.de

Ein weiteres wichtiges Anliegen
des Hegerings Engelskirchen ist
der Lernort Natur. Im Rahmen der
Ferienfreizeit in den Sommerferi-
en werden Aktionen wie z. B. eine
Waldrallye angeboten.
Hierbei werden Kinder im Grund-
schulalter (3. bis 4. Klasse) von
unseren Obfrauen für den Lernort
Natur, Frau Dr. Tsekas und Frau
Jahn, begleitet und lernen an
mehreren Stationen in einem En-
gelskirchener Revier sehr an-
schaulich die heimische Flora und
Fauna kennen.
Am Ende erwartet die Kinder die
Rollende Waldschule sowie ein
paar Leckereien und eine Überra-
schung.
Gerne nehmen wir auch Anfragen
entgegen, unsere rollende Wald-
schule z. B. bei Kindergarten-
oder Schulfesten zu präsentieren,
die dann immer von fachkundigen

JHV des VdK OV
Engelskirchen-Ründeroth

Jägern des Hegerings betreut
wird, um alle Fragen der interes-
sierten Kinder zu beantworten.
Anfragen zum Ferienspaß und zur

Rollenden Waldschule bitte per
E-Mail an:
lernort.natur@lernort.natur@lernort.natur@lernort.natur@lernort.natur@
hegering-engelskirchen.dehegering-engelskirchen.dehegering-engelskirchen.dehegering-engelskirchen.dehegering-engelskirchen.de

Liebe Mitglieder
des VdK Ortsverbandes
Engelskirchen-Ründeroth,
wir laden Sie herzlich zu unserer
Jahreshauptversammlung
am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     April,April,April,April,April,
um 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhr
in das Gemeindehaus der Ev. Kir-
chengemeinde Ründeroth, Hohen-
stein 2, in Ründeroth ein.
Zur besseren Planung bitten wir
um Zusage bis zum 21.21.21.21.21.     AprilAprilAprilAprilApril an:
Rolf W. Prasser,
Tel. 02263-9654931 oder
0177-7210509

E-Mail:
ov-engelskirchen-
ruenderoth@vdk.de.
Wir freuen uns über Ihr zahlrei-
ches Erscheinen.
Für das leibliche Wohl ist auch
gesorgt.
Mit freundlichen Grüßen
VdK Ortsverband Engelskirchen-
Ründeroth
Der Vorstand
Gez. Rolf W. Prasser
Vorsitzender
gez. Anette Klein
stellv. Vorsitzende
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Anzeige

Mittelaltermarkt zu Schloß Homburg
(51588 Nümbrecht)

„Seyed gegrüßt Ihr edlen Mai-
den und tapferen Recken, eyled
herbei, fressed und saufed und
werft Eure Taler den Händlern in
den Rachen.…“
Vom 27.4. bis 01.05. (ohne Mo.
29.04.) ANNO 2024 schallt
wieder der Ruf des Marktvogtes
über das Gelände von Schloss
Homburg.
Lasst uns in Zeiten der Pest ein
Licht der Hoffnung setzten. Etwa
40 Stände, darunter Gewand-
schneider, Geschmeidehändler,
Rüstschmieden für Groß und
Klein, mittelalterliches Hand-
werk wie zum Beispiel Lederer,
Trommelbauer aber auch diver-
se Mundschenken und Tavernen
werden dort zu finden sein.
Außerdem bauen Lagergruppen
ihre Zelte auf den Wiesen am
Schloss auf und gewähren den
Besuchern Einblicke in das mit-
telalterliche Leben.
Damit Auge und Ohren auch auf
ihre Kosten kommen, gibt es ein

buntes Programm. Für Musik und
Unterhaltung sorgen wilde Musi-
ker, Barden, verwegene Gaukler
und allerley Kinderbespaßung
wird es auch zu sehen geben.
Für allerley Kurzweyl sorgt unter
anderem der Gaukler mit derben
Späßen und unglaublichen Kunst-
stücken. Die Kleinen können den
Geschichten von Drachen, tapfe-
ren Rittern und schönen Königs-
töchtern lauschen, während die
Hexe zeternd über das Marktge-
lände zieht.
Aber wir wollen nicht zu viel ver-
raten, kommet vorbei und seht
selbst.
Bis dahin wünschen wir Euch al-
les Gute und bleibt gesund!
Markt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt Öffnungszeiten
Samstag, 27.04.: von 11.00 bis
20.00 Uhr Sonnstag, 28.04.: von
11.00 bis 20.00 Uhr Dienstag,
30.04.: von 11.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch, 01.05.: von 11.00 bis
19.00 Uhr
Freies Geleit wird für einen Wege-

zoll von 10,00 € gewährt. Gewan-
dete und Inhaber eines Schwer-
behindertenausweises mit min-

destens 60 % GdB zahlen
8,00 €. Kinder unter Schwert-
maß haben freies Geleit.

Rechten Parolen begegnen -
ein interaktives Argumentationstraining
15.15.15.15.15.     April,April,April,April,April, 18 bis 20 Uhr 18 bis 20 Uhr 18 bis 20 Uhr 18 bis 20 Uhr 18 bis 20 Uhr,,,,,     AltesAltesAltesAltesAltes
Baumwolllager Engelskirchen,Baumwolllager Engelskirchen,Baumwolllager Engelskirchen,Baumwolllager Engelskirchen,Baumwolllager Engelskirchen,
Teilnahme kostenlos, nur mit An-
meldung unter: https://
netzgegenrechts-oberberg.org/
event/argumentationstraining
Wir kennen das alle, wenn der

Nachbar, die Kollegin, der Sitz-
nachbar oder die Schwägerin
Dinge sagen, die uns sprachlos
zurücklassen. Um dem zu be-
gegnen, werden wir uns aus-
einandersetzen mit gängigen
(und weniger gängigen) Aussa-

gen, uns gemeinsam die Ant-
worten erarbeiten und
miteinander ins Üben kommen.
Damit wir das nächste Mal nicht
sprachlos den Kopf schütteln,
sondern mutig darauf reagie-
ren können.

Eine Kooperation vom Bündnis
für Demokratie und Vielfalt En-
gelskirchen und der Koordinie-
rungsstelle des Netzwerks ge-
gen Rechts im Oberbergischen
Kreis mit Unterstützung der Eh-
renamtsinitiative Weitblick
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Jahreshauptversammlung
VfL Engelskirchen 18883/1913 e.V.
Der Vorstand des VfL Engelskir-
chen mit dem 1. Vorsitzenden
Klaus Füchtler konnte zahlreiche
Vereinsmitglieder zur diesjähri-
gen JHV im Vereinsheim des Sport-
park Leppe begrüßen.
Neben den alljährlichen Ver-
einsehrungen und den turnus-
mäßigen Neuwahlen des Vor-
standes stand diesmal die Dis-
kussion um den von der Gemein-
de geplanten Skatepark im Fo-
kus der Versammlung.
Die Vorstandsmitglieder Klaus
Füchtler, Christian Teipel und Dirk
Büttner informierten über den
aktuellen Stand und die Haltung
des Vorstandes zu dem Projekt
Skaterpark.
Der Vorstand des VfL Engelskir-
chen kooperiert in diesem Pro-
jekt mit der Gemeinde und befin-
det sich aktuell in Abstimmungs-
runden mit der Gemeindeverwal-
tung. Hierbei geht es im Wesent-
lichen um die Ausgestaltung der
Zuwegung und die dafür notwen-
digen Umbaumaßnahmen sowie
die Umsetzung und Sicherung in
der Bauphase. Ferner ist für die
Realisierung des Projekts noch die
eigentumsrechtliche Übertragung
eines Wiesengrundstücks an die
Gemeinde vorzunehmen. Die Ver-
antwortlichkeit für den Betrieb
des Skateparks wird ausschließ-
lich bei der Gemeinde liegen.
Die letzte gemeinsame Sitzung
hat am 20. März stattgefunden
und jetzt geht es im nächsten
Schritt um einen Vertrag zwischen
Gemeinde und VfL Engelskirchen,

in dem die erarbeiteten Grundla-
gen verbindlich geregelt werden.
Zusatzinformationen zu diesem
Projekt lieferte Norbert Hamm
als Vertreter der Gemeinde En-
gelskirchen. Die in der Diskus-
sion vereinzelt geäußerten kri-
tischen Stimmen zu dem vorge-
stellten Projekt mündeten in ei-
nen Antrag, das Projekt Skate-
park abzulehnen. Dieser Antrag
wurde jedoch von der Versamm-
lung mit großer Mehrheit abge-
lehnt. Somit kann der Vorstand
des VfL die Gespräche mit der
Gemeinde mit der bisherigen
Zielsetzung fortführen.
Der Vorstand berichtete weiter
über die in 2023 stattgefunde-
nen infrastrukturellen Maßnah-
men am Sportpark inkl. Tennis-
platz. Aufgrund einer guten Haus-
haltsführung und entsprechen-
den Förder- und Spendengelder
konnten folgende Projekte um-
gesetzt werden:
• Kunstrasen auf Kleinfeld
• Sanierung Tennisplätze inkl.

Beregnung und Wasseran-
schluss

• Erneuerung Heizung Tennis-
heim

• Sanierung Duschräume Sport-
heim

• Ausstattung des Sportparks
mit einer Digitalanzeige und

• Erweiterung der Sportmög-
lichkeiten durch eine Ca-
listhenics-Anlage.

Bei den Neuwahlen des Vorstan-
des wurden Klaus Füchtler (1. Vor-
sitzender), Christian Teipel (2. Vor-

sitzender), Dirk Büttner (Ge-
schäftsführer und 2. Kassierer) und
Andreas Miebach (Schriftführer)
ohne Gegenstimme wiederge-
wählt. Der bisherige 1. Kassierer
Peter Stephan stand leider für eine
Wiederwahl nicht zur Verfügung.
Da bislang noch kein Ersatz für
dieses sehr wichtige Amt gefun-
den wurde, wird Peter die Aufga-
be noch kurze Zeit kommissarisch
weiterführen. Für seine 16-jähri-
ge erfolgreiche Tätigkeit als 1.
Kassierer und seinen langjähri-
gen Einsatz für den VfL Engelskir-
chen wurde Peter Stephan vom 1.
Vorsitzenden Klaus Füchtler mit
einem gerahmten Trikotunikat des
VfL geehrt. Vorsitzender des Äl-
testenrates bleibt Peter Wagner.
Folgende Abteilungsleiter wurden
zudem in ihrem Amt bestätigt:

Michael Böger (Tennis), Andreas
Monreal (Judo), Jens Eichmann
(Handball), Andreas Miebach
(Tischtennis), Andrea Schlaack
(Leichtathletik) und Christian Tei-
pel (Fußball)
Für die Abteilung Turnen wird ak-
tuell eine Abteilungsleitung ge-
sucht.
Folgende Vereinsmitglieder wur-
den für Ihre langjährige Vereins-
zugehörigkeit geehrt:
25 Jahre:25 Jahre:25 Jahre:25 Jahre:25 Jahre:
Sabine Felder, Matthias Meyer,
Katharina Miebach, Nadeschda
Rothmann, Larissa Schneider, Bir-
git Stephan
40 Jahre:40 Jahre:40 Jahre:40 Jahre:40 Jahre:
Peter Bonner
50 Jahre:50 Jahre:50 Jahre:50 Jahre:50 Jahre:
Rolf Egbert, Karl-Ludwig Fischer,
Stephan Schneider

von links: Klaus Füchtler, Peter Stephanvon links: Klaus Füchtler, Peter Stephanvon links: Klaus Füchtler, Peter Stephanvon links: Klaus Füchtler, Peter Stephanvon links: Klaus Füchtler, Peter Stephan
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26.4.
 8.30-18.00 UHR

 FREITAG

in Ründeroth
A L T E R  M A R K T  3 5

NEUERÖFFNUNG
mit vielen tollen Überraschungen

Anzeige

Markt35 - hier wird viel passieren
Bald ist es soweit: Am Freitag,
den 26. April öffnet der „Markt
35 - The Concept Store“ um 8.30
Uhr zum ersten Mal seine Türen
für Besucher, Kunden, Interes-
sierte und Neugierige.

Und wir dürfen alle sehr ge-
spannt sein, denn es wartet eine
außergewöhnliche Erlebnis-
Ausstellung auf uns. 400 m² vol-
ler Inspirationen und leuchten-
der Ideen.

Die Highlights sind sicherlich die
inspirierenden Lichtinstallatio-
nen, die außergewöhnlichen
Leuchten und Accessoires sowie
die besonderen Interior-Ideen
von Marken wie zum Beispiel
KARE, MiBoxer, Lucide, LTECH,
ORAC und Invicta Interior. Im
Bereich der modernen LED Be-

leuchtungstechnik und individu-
ellen Lichtinstallationskonzepten
können wir auf die langjährige
Erfahrung unserer Firma EVE-
RENTM in Lindlar aufbauen“, so
der Geschäftsführer Nico Scholz,
der gemeinsam mit seinem Team
voller Vorfreude der großen Neu-
eröffnung in Ründeroth entgegen-
fiebert.

Auf der großzügig angelegten Ver-
kaufsfläche sind darüber hinaus
weitere ausgefallene Produkte
aus den Bereichen Schreibwaren,
Papierwaren und Geschenkartikel
zu finden.

Auch „die Kleinen“ kommen auf
ihre Kosten, denn Spielzeuge ha-
ben auch einen Platz im Sorti-
ment gefunden. Zudem runden
Wohntextilien, Socken und auch

Kosmetik das Einkaufserlebnis ab.
Selbstverständlich werden auch in
diesen Bereichen ausschließlich
namhafte Qualitätsmarken ver-
trieben, wie etwa: Bassetti, Bur-

lington, ADA Cosmetics, Nesti
Dante, LEGAMI, Teddy-Her-
mann, DJECO, Trendhaus u. v. m.
Es ist also wirklich für jede und
jeden etwas Tolles dabei.
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Hunterchamps Tour nach Manchester

Tribüne Stadion Moor Lane, SalfordTribüne Stadion Moor Lane, SalfordTribüne Stadion Moor Lane, SalfordTribüne Stadion Moor Lane, SalfordTribüne Stadion Moor Lane, Salford

Die Gruppe vor der Statue von Gordon Banks, v. l. n. r: Ralf Bläsing, FrankDie Gruppe vor der Statue von Gordon Banks, v. l. n. r: Ralf Bläsing, FrankDie Gruppe vor der Statue von Gordon Banks, v. l. n. r: Ralf Bläsing, FrankDie Gruppe vor der Statue von Gordon Banks, v. l. n. r: Ralf Bläsing, FrankDie Gruppe vor der Statue von Gordon Banks, v. l. n. r: Ralf Bläsing, Frank
Meiger, Andreas Miebach, Nils Przwloka, Alexander Gies, ThomasMeiger, Andreas Miebach, Nils Przwloka, Alexander Gies, ThomasMeiger, Andreas Miebach, Nils Przwloka, Alexander Gies, ThomasMeiger, Andreas Miebach, Nils Przwloka, Alexander Gies, ThomasMeiger, Andreas Miebach, Nils Przwloka, Alexander Gies, Thomas
Braun, Dirk Buchbender und Andreas EngelbreitBraun, Dirk Buchbender und Andreas EngelbreitBraun, Dirk Buchbender und Andreas EngelbreitBraun, Dirk Buchbender und Andreas EngelbreitBraun, Dirk Buchbender und Andreas Engelbreit

Ziel der diesjährigen Reise der En-
gelskirchener Fußballfans sollte ei-
gentlich ein Spiel des Zweitliga-Spit-
zenreiters Leeds United sein. Ein
Flug nach Manchester und ein zen-
trumnahes Hotel wurden für ein
Wochenende Mitte März gebucht.
Leider konnten sich die acht fuß-
ballverrückten Groundhopper die-
sen Wunsch nicht erfüllen, da alle
Spiele restlos ausverkauft waren
und es auch keine andere Möglich-
keit gab, Eintrittskarten für das Sta-
dion mit der angeblich besten Stim-
mung auf der Insel zu ergattern.
Der dann von Tourleiter Frank Mei-
ger umgesetzte Plan B ließ wie

immer keine Wünsche offen.
Nach einem entspannten Aufgalopp
freitags in den Pubs von Manchester
setzte sich der Tross der Fußball-
gruppe samstags mit dem Zug nach
Stoke in Bewegung. Auf Tipp eines
fremden Mitfahrers im Zug ging es
nach der Ankunft in Stoke in ein
typisches englisches Pub. Wie an
Spieltagen üblich erwarteten uns
am Eingang zwei Türsteher, die uns
freundlich begrüßten und uns zu
unserem Staunen die auf der Zug-
fahrt nicht getrunkenen Biervorrä-
te zwar abnahmen, aber mit dem
Hinweis, diese kalt zu stellen und
bei Verlassen der Kneipe wieder

zurückzugeben. Das Spiel der Cham-
pionship Stoke City gegen Norwich
City gewann der Favorit aus Nor-
wich im mit 21.000 Zuschauern gut-
besetzten Britannia Stadium sou-
verän mit 3:0. Vor der Rückreise
nach Manchester wurde noch ein
Gruppenfoto mit der Statue von
Gordon Banks gemacht. Der Torhü-
ter der englischen Weltmeister-
mannschaft von 1966 ist mit Ab-
stand die größte Vereinslegende
von Stoke City.
Der St. Patrick’s Day am Sonntag
sollte ein weiteres neues Stadion
und zwei neue Vereine bereithal-
ten. Während sich die Innenstadt
und Pubs von Manchester mit Fuß-
ballfans füllten, die dem FA-Cup-
Viertelfinale entgegenfieberten,
machten wir uns am zweiten Tag
unserer Fußballreise mit dem Lini-
enbus auf in die Vorstadt von Man-
chester nach Salford. Ziel war das
League Two-Match Salford City ge-
gen FC Morecambe. Wegen ein-
stündiger Verspätung der sonst so
pünktlichen englischen Busse er-
reichten wir erst mit Anpfiff das Sta-

dion Moor Lane. Mit weiteren 3.000
Zuschauer sahen wir ein packen-
des, temporeiches Spiel, das über-
raschenderweise die abstiegsbe-
drohten Gastgeber dominierten und
verdient mit 3:1 gewannen. Nach
dem Spiel versammelten sich alle
Fans, die es nicht rechtzeitig nach
Hause schafften, um das o. g. FA-
Cup-Spiel am TV zu schauen. Der
Jubel der ca. 50 Fans beim 4:3-
Siegtor von Manchester United war
fast so laut wie der Jubel der knapp
3.000 Salford-Anhänger beim ent-
scheidenden Treffer zum 3:1. Zum
Abschluss des Tages wurde lecker
indisch gespeist und der Abend mit
irischer Livemusik erfolgreich zu
Ende gebracht.
Am Rückflugtag Montag wurde dann
noch ein Abstecher in das Museum
des britischen Fußballverbandes un-
ternommen, bevor das Ziel des
nächsten Inseltrips 2025 beschlos-
sen wurde. Die nächste Reise geht
nach einigen Jahren wieder einmal
nach Schottland. Nach Glasgow und
Edinburgh ist diesmal Dundee das
Ziel der Hunterchamps.



Rundblick Engelskirchen | 47. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 12. April 2024 | Kw 15 | Rautenberg Media 19

Zeitstraße 16 • 51674 Wiehl

Tel.: 0 22 62 / 72 73 0
www.troempert.eu • info@troempert.eu

Unsere Top-Angebote NUR an diesen beiden Tagen:

Flüssig-Chlor Liquid 35,-35,- €€*25 kg, zzgl. Pfand, statt 44,-€ nur

*nur in handelsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht

        Saisonstart
  Auf unsere Top-Nettopreise von 

Wasserpflegemitteln gibt es nochmal  

    10% Rabatt!

€€**

             Poolreiniger RF 5600 iQ
Ganz ohne Kabel ist der FREERIDERTM im Alltag leicht zu bedienen. 

Seine langlebige Lithium-Ionen-Batterie gewährleistet einen 

vollständigen Reinigungszyklus (2h30). Das Lift-System sorgt für 

                               die leichtere Entnahme aus dem Wasser.

                                 Inkl. Fernbedienung und iAqua-Link App für 

                                   die optimierte Steuerung und Anzeige des 

                                     Ladezustands der Batterie. 

                                           Statt UVP 1.899,-€ nur
1.299,-1.299,-
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Geschäftsübergabe Alternative Pflege
DAP - die Alternative Pflege GmbH als zentrale Anlaufstelle
für umfassende Pflegedienstleistungen

Anzeige

(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.
Fotos: Vincent RappenhönerFotos: Vincent RappenhönerFotos: Vincent RappenhönerFotos: Vincent RappenhönerFotos: Vincent Rappenhöner

(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner

Leonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAPLeonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAPLeonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAPLeonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAPLeonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAP

In einem wichtigen Schritt gibt
die Lebensbaum GmbH, ein seit
25 Jahren etablierter Pflege-
dienstleister im Bergischen
Land, die Übernahme und Ver-
schmelzung der Traditionsunter-
nehmen „die alternative Haus-
krankenpflege Uwe Söhnchen
GmbH“ und „die Alternative Ta-
gespflege Uwe Söhnchen
GmbH“ unter dem Dach der
„DAP - die alternative Pflege
GmbH“ bekannt. Ab dem 1. April
2024 übernimmt Bernhard Rap-
penhöner, geschäftsführender
Gesellschafter der Lebensbaum-
Gruppe aus Lindlar, die Ge-
schäftsführung mit dem Ziel, die
Einrichtungen als eine zentrale
Anlaufstelle für umfassende Pfle-
gedienstleistungen im Ober-
bergischen Kreis zu etablieren.
Diese strategische Erweiterung
markiert einen wichtigen Mei-
lenstein für die Lebensbaum-
Gruppe und stärkt ihre Position
als Anbieter ganzheitlicher Pfle-
gelösungen in der Region En-
gelskirchen und Gummersbach.
Durch die Übernahme wächst
die Unternehmensgruppe um
gut 80 engagierte Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter auf
insgesamt gut 400 Beschäftig-
te und erweitert ihr Leistungs-
spektrum um zwei Tagespfle-
geeinrichtungen mit jeweils 14
Plätzen, einen ambulanten Pfle-
gedienst sowie weitere Pflege-
beratungs-, Hauswirtschafts-
und Betreuungsangebote. Die

Einrichtungen in Gummersbach-
Hülsenbusch, Engelskirchen-Rün-
deroth und Gummersbach-Die-
ringhausen ergänzen die beste-
henden Strukturen der Lebens-
baum-Gruppe in idealer Weise.
Bernhard Rappenhöner blickt op-
timistisch in die gemeinsame Zu-
kunft: „Diese Erweiterung stärkt
unser umfassendes und qualita-
tiv hochwertiges Pflegeangebot
im Bergischen Land. Wir freuen
uns, die erfahrenen und langjäh-
rigen Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter sowie die bewährte Lei-
tung durch Leonie Heister-Meric
in der Unternehmensgruppe be-
grüßen zu dürfen.
Ihre Kompetenz und ihr Engage-
ment werden eine wertvolle Be-
reicherung sein.
Gemeinsam werden wir in Zu-
kunft daran arbeiten, die Versor-
gung in unserer Region zu sichern
und die Lebensqualität der Men-
schen durch ein vielfältiges und
qualitativ hochwertiges Angebot
zu erhalten.“

Gemeinsam mit den Betroffe-
nen und ihren Familien ist die
DAP bestrebt, optimale Pflege-
lösungen zu finden und mit qua-
litativ hochwertigen Pflegeleis-
tungen zu unterstützen. Bei
Pflegebedarf, Interesse an ei-
ner Bewerbung oder allgemei-
nen Fragen steht die Alternati-
ve Pflege unter info@dap.care
zur Verfügung.
DAP - die alternative
Pflege GmbH
E-Mail: info@dap.care
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Neue Wege der Armutsbekämpfung in Bangladesch
Vertreter der Lichtbrücke berichten über ihre Projektreise

Mitgliederversammlung am 21. März
Förderverein Büchereien für Engelskirchen e. V.

Lichtbrücken-Mitarbeiter mit bengalischen Partnern: (v. l.) MahbubulLichtbrücken-Mitarbeiter mit bengalischen Partnern: (v. l.) MahbubulLichtbrücken-Mitarbeiter mit bengalischen Partnern: (v. l.) MahbubulLichtbrücken-Mitarbeiter mit bengalischen Partnern: (v. l.) MahbubulLichtbrücken-Mitarbeiter mit bengalischen Partnern: (v. l.) Mahbubul
Islam (BACE), Holger Trechow (Lichtbrücke), Andreas Unbehauen (Licht-Islam (BACE), Holger Trechow (Lichtbrücke), Andreas Unbehauen (Licht-Islam (BACE), Holger Trechow (Lichtbrücke), Andreas Unbehauen (Licht-Islam (BACE), Holger Trechow (Lichtbrücke), Andreas Unbehauen (Licht-Islam (BACE), Holger Trechow (Lichtbrücke), Andreas Unbehauen (Licht-
brücke), Nur Ahmed (HDRC), Kamrul Hassan Kandoker (BACE).brücke), Nur Ahmed (HDRC), Kamrul Hassan Kandoker (BACE).brücke), Nur Ahmed (HDRC), Kamrul Hassan Kandoker (BACE).brücke), Nur Ahmed (HDRC), Kamrul Hassan Kandoker (BACE).brücke), Nur Ahmed (HDRC), Kamrul Hassan Kandoker (BACE).

Auch in diesem Frühjahr haben
sich Vertreter der Lichtbrücke auf
ihrer Projektreise wieder über
Stand und Perspektiven der Pro-
jekte in Bangladesch informiert.

In dem Land lebt nicht nur eine
große Zahl armer Familien, son-
dern es ist zudem stark vom Kli-
mawandel betroffen. Es kommt
immer häufiger zu Überflutungen.

Die Armen leiden darunter am
meisten. Nicht selten verlieren sie
ihr Zuhause und müssen ihren
Heimatort verlassen.
Die Lichtbrücke steht diesen Bin-
nenflüchtlingen ebenso bei wie
den Menschen auf den „Chars“
genannten Inseln im Fluss Pad-
ma. Sie sind durch die isolierte
Lage von Bildung, medizinischer
Versorgung und auch von den
Märkten für Agrarprodukte abge-
schnitten. Bei ihrem Besuch konn-
ten die Mitarbeiter der Lichtbrü-
cke feststellen, dass durch das
Projekt die Gemeinschaft gestärkt
wird. Gemeinsam haben die
Bewohner*innen der Chars ganz
andere Möglichkeiten, wie kon-
kret der Kauf eines Boots zeigt,
mit dem sie gemeinsam ihre Pro-
dukte zu Märkten auf dem Fest-
land bringen oder Sammeleinkäufe
tätigen können.
Gemeinsames Handeln ist auch
die Grundidee eines Projekts zur

Gründung von Frauen- und Bau-
ernverbänden. Indem langfristige
Strukturen aufgebaut werden,
wird die Grundlage dafür gelegt,
dass die Mitglieder der Verbände
nach Ende des Projektes weiter
gemeinsam handeln und ihre In-
teressen gegenüber der Verwal-
tung geltend machen.
Darüber hinaus berichten die Re-
ferenten über weitere Projekte
wie ein neues Wasserfilterprojekt
oder ein Projekt zur Unterstüt-
zung gastgebender Gemeinden
der Rohingya-Flüchtlinge. Anhand
von Fotos und Kurzvideos soll ein
umfassendes Bild der Arbeit der
Lichtbrücke vermittelt werden, die
auf über 40 Jahre erfolgreicher
Armutsbekämpfung zurückblickt.
Die Lichtbrücke lädt herzlich ein:
„Neue „Neue „Neue „Neue „Neue WWWWWege der ege der ege der ege der ege der Armutsbekämp-Armutsbekämp-Armutsbekämp-Armutsbekämp-Armutsbekämp-
fung in Bangladesch“ am 17.fung in Bangladesch“ am 17.fung in Bangladesch“ am 17.fung in Bangladesch“ am 17.fung in Bangladesch“ am 17.     AprilAprilAprilAprilApril
um 17.30 Uhr im Evum 17.30 Uhr im Evum 17.30 Uhr im Evum 17.30 Uhr im Evum 17.30 Uhr im Ev..... Gemeinde- Gemeinde- Gemeinde- Gemeinde- Gemeinde-
haus Ründeroth, Hohenstein 2,haus Ründeroth, Hohenstein 2,haus Ründeroth, Hohenstein 2,haus Ründeroth, Hohenstein 2,haus Ründeroth, Hohenstein 2,
51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen

KKKKKurz gesagt:urz gesagt:urz gesagt:urz gesagt:urz gesagt: Der alte  Der alte  Der alte  Der alte  Der alte VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
ist auch der neue ist auch der neue ist auch der neue ist auch der neue ist auch der neue VVVVVorstand!orstand!orstand!orstand!orstand!
Dies wurde von allen Anwesen-
den einstimmig beschlossen.
Angelika Linnenberg-Schwien-
tek (1. Vors.) begrüßte die An-
wesenden und gab einen Rück-
blick auf das Jahr 2023. Beide
Standorte, Engelskirchen-
Grundschule und Ründeroth-Al-
tes Rathaus, werden von den
Lesern gut besucht und immer
wieder können neue Leseaus-
weise erstellt werden. Vor al-
lem junge Familien mit Kindern

sind vom Bilderbuchangebot und
den Tonies begeistert, für er-
wachsende Leser stehen stets
aktuelle Neuerscheinungen zur
Verfügung. Für Schulklassen
werden gesonderte Info-Besu-
che ermöglicht, denn Leseförde-
rung ist uns ein großes Anlie-
gen. Das engagierte Team mit
dem weiteren Vorstand: Karin
Stiefelhagen (Leitung Engelskir-
chen), Simone Polifka (Leitung
Ründeroth), Angela Heinrichs (1.
Schriftführerin), Petra Wissmann
(2. Schriftführerin und Presse),

Diana Olbrisch (Kassiererin) und
Ulla Dohm (2. Kassiererin und
Presse) freuen sich auch in Zu-
kunft auf viele Leser.
Weitere Informationen zu Öff-
nungszeiten finden sie auf unse-
rer Homepage:
www.buechereien-
engelskirchen.de
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
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Schnuppertraining ASC Loope - Tennis
Komm vorbei!
Auch in der Freiluftsaison kön-
nen Interessierte auf der Tennis-
anlage des ASC Loope wieder ers-
te Kontakte mit der gelben Filz-
kugel knüpfen und ausprobieren,
ob der Tennissport die richtige
sportliche Betätigung ist.
Besonders angesprochen sind
junge Familien, denn im Rahmen

des so genannten Champ-Trai-
ning können Kleinkinder bereits
im Alter von vier bis sechs Jahren
mitmachen.
Das Training findet ab dem 24.
Mai - mit Ausnahme der Som-
merferien - jeden Freitag von 16
bis 17 Uhr für Jugendliche bis 16
Jahre und von 17 bis 18.30 Uhr

für Jugendliche ab 16 Jahre und
Erwachsene auf der Sportanlage
des ASC in Loope, Im Auel, statt.
Schläger und Bälle werden ge-
stellt. Mitzubringen sind Sport-
schuhe und Sportkleidung.
Eine Mitgliedschaft in der Tennis-
abteilung wird erst nach dreima-
ligem Schnuppertraining erforder-

lich, wobei die kostenlosen Trai-
ningsstunden über die gesamte
Sommersaison andauern und der
erste Tenniszusatzbeitrag erst im
kommenden Jahr fällig wird.
Wer sich bereits vorab informie-
ren oder anmelden möchte, kann
sich gerne an den Trainer Oliver
Masel, Tel. 02263/2353, wenden.

69. Jahreshauptversammlung des ASC Loope

Der neue geschäftsführende Vorstand des ASC Loope: v. l. n. r.: MarkusDer neue geschäftsführende Vorstand des ASC Loope: v. l. n. r.: MarkusDer neue geschäftsführende Vorstand des ASC Loope: v. l. n. r.: MarkusDer neue geschäftsführende Vorstand des ASC Loope: v. l. n. r.: MarkusDer neue geschäftsführende Vorstand des ASC Loope: v. l. n. r.: Markus
Blossey, Rolf Langer, Dirk BerendsBlossey, Rolf Langer, Dirk BerendsBlossey, Rolf Langer, Dirk BerendsBlossey, Rolf Langer, Dirk BerendsBlossey, Rolf Langer, Dirk Berends

Unsere geehrten Frauen v. l. n. r.: Fatula Baim, Astrid Künnemann,Unsere geehrten Frauen v. l. n. r.: Fatula Baim, Astrid Künnemann,Unsere geehrten Frauen v. l. n. r.: Fatula Baim, Astrid Künnemann,Unsere geehrten Frauen v. l. n. r.: Fatula Baim, Astrid Künnemann,Unsere geehrten Frauen v. l. n. r.: Fatula Baim, Astrid Künnemann,
Nadine Berends, Gabi MuntschanNadine Berends, Gabi MuntschanNadine Berends, Gabi MuntschanNadine Berends, Gabi MuntschanNadine Berends, Gabi Muntschan

Am Freitag, 8. März, fand die 69.
Jahreshauptversammlung des ASC
Loope statt.
Zu dieser Veranstaltung hatten
sich nahezu 60 Vereinsmitglieder
und Gäste im Vereinsheim einge-
funden.
Zu Beginn der Veranstaltung be-
grüßte Rolf Langer als Mitglied des
geschäftsführenden Vorstands die
anwesenden Gäste. Sein beson-
derer Gruß richtete sich an Hans
Rüßmann, Dirk Buchbender, Volk-
hard Künnemann und Wilfried Dick.
Es folgte der Bericht des Vorstan-
des.
Rolf Langer erläuterte, dass Ange-
bote zu einer Ladestation zu E-
Fahrzeugen vorliegen.
Das Thema wird aber verschoben,
da aktuell der Bedarf nicht hoch
genug ist.
Die Dachsanierung des Bistro wur-
de durchgeführt, hierzu gab es eine

Förderung des Land NRW mit
10.000 Euro. Und weitere 9.000
Euro zum digitalen Ausbau der In-
frastrukturen des Vereins. So konn-
ten unter anderem ein Smartboard,
Beamer und mehrere Laptops an-
geschafft werden.
Verschiedene Einbrüche auf dem
Vereinsgelände, z. B. in die Boule-
hütte mit Diebstahl von Kleinig-
keiten, wurden je mit einer Kame-
ra aufgezeichnet. Größere Schä-
den sind dabei glücklicherweise
nicht entstanden.
Der Außenzaun zum Bahndamm ist
marode und muss erneuert wer-
den. Der neue Zaun soll dabei wie
der Außenzaun zu den Parkplätzen
vor dem Vereinsgelände beschaf-
fen sein.
Es folgten die Berichte der einzel-
nen Sportabteilungen.
Andre Langer gab anschließend Ein-
blicke in die finanzielle Situation

des Vereins. Dem Antrag auf Ent-
lastung des Kassenverwalters wur-
de einstimmig stattgegeben.
Nach einleitenden Worten stellte
Hans Rüssmann den Antrag auf Ent-
lastung des Vorstands. Die Entlas-
tung erfolgte ebenfalls einstimmig.
Nach einer Pause erfolgte die Wahl
des neuen geschäftsführenden
Vorstandes.
Andre Langer scheidet aus dem
geschäftsführenden Vorstand aus.
Einstimmige Wahl des neuen ge-
schäftsführenden Vorstands mit
Rolf Langer (wie bisher), sowie Dirk
Berends (neu) und Markus Blossey
(neu).
Auch in diesem Jahr gab es zahl-
reiche Ehrungen für langjährige
Vereinszugehörigkeit:

25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre
Nils Przewloka
30 Jahre30 Jahre30 Jahre30 Jahre30 Jahre
Ingeborg Buchmann
40 Jahre40 Jahre40 Jahre40 Jahre40 Jahre
Günter Tobschall
Michael Hentrich
Ulrich Wendeler
Rudolf Krautilik
50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre
Christoph Kippels
70 Jahre70 Jahre70 Jahre70 Jahre70 Jahre
Bernward Miebach als Grün-
dungsmitglied
Rolf Langer bedankte sich zum
Schluss der Jahreshauptversamm-
lung bei allen ehrenamtlich täti-
gen Trainern, Betreuern und Mit-
gliedern für ihren Einsatz und ihr
Engagement im Verein.
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„Hotta muss mit“

Horst und Doris mit Hotta.Horst und Doris mit Hotta.Horst und Doris mit Hotta.Horst und Doris mit Hotta.Horst und Doris mit Hotta.
Foto: Familie WirthsFoto: Familie WirthsFoto: Familie WirthsFoto: Familie WirthsFoto: Familie Wirths

Im April 1940 wurde ich in Mönch-
engladbach geboren. Als die Bom-
benangriffe immer massiver wur-
den und meine Mutter nachts mit
mir in den Bunker musste, hat
mein Vater uns 1941 auf den Bau-
ernhof meiner Großeltern in Si-
cherheit gebracht. Das war im klei-
nen Dorf Oberzielenbach in der
Gemeinde Morsbach. Vater wur-
de eingezogen.
In der neuen Heimat mit nur
sieben Häusern haben wir
vorerst vom Krieg wenig mit-
bekommen. Dann wurde eine
Familie aus Essen bei uns eva-
kuiert. Eine Tante kam mit ih-
ren Kindern noch hinzu. All-
mählich wurde es eng im Haus.
Im April 1944 kamen die Ameri-
kaner. Plötzlich war das Dorf zu
klein und in unserem Haus wurde
eine Funkstation errichtet. Wir
wurden alle in den Keller verbannt
und durften nicht raus. Ich erinne-
re mich genau, dass Oma für mich
um Brot gebettelt hat. Sie durfte
mit Gewehrbegleitung etwas zu
essen aus der Wohnung holen.
Aber dann kam der größte Schreck:

Wir erhielten den Befehl, inner-
halb von zwei Stunden den Hof zu
verlassen.
Wo sollten wir hin? Opa hatte
eine Idee! Ein Kilometer vom Hof
entfernt hatte er eine Tannenscho-
nung, dort wären wir sicher. In
aller Eile wurde ein Leiterwagen
mit dem Nötigsten vollgepackt.
Die alte Oma aus Essen, die be-

hindert war, kam oben auf mit
ihrem Sessel und wurde mit Fe-
derbetten und Decken abgesi-
chert. Zwei Kühe, die den Wagen
zogen sollten außerdem für Milch
sorgen. Während der hektischen
Packerei schrie meine Mutter
plötzlich „Wo ist Horst?“. Mein
kleiner Bruder war verschwunden.
Panik brach aus - alle suchten

verzweifelt. Plötzlich kam er zwi-
schen allen Soldaten mit seinem
kleinen Holzpferd unter dem Arm
und sagte glücklich „Hotta muss
mit“. Dieses Pferdchen und mei-
ne Puppe Janet hatte Papa aus
seinem Urlaub aus Frankreich mit-
gebracht. Als alles aufgeladen
war, wurden noch zwei Kühe zur
Sicherheit an den Wagen gebun-
den. Wir liefen nebenher. Sechs
Erwachsene und acht Kinder. Im
Wald angekommen, haben die
Erwachsenen ein Lager für die Kin-
der gemacht. Trotz aller Aufregung
haben wir gut geschlafen. Die Er-
wachsenen haben bestimmt die
ganze Nacht gewacht.
Keiner wusste, wie lange wir dem
Hof fernbleiben mussten. Oma war
die Erste, die später vorsichtig die
Lage erkundete. Alle waren glück-
lich, dass das Haus noch stand
und wir wieder heimkehren konn-
ten. Für uns Kinder war es ein
einschneidendes Erlebnis.
Ich war erst vier Jahre alt, aber ich
kann mich wirklich daran erinnern.
Doris Wirths aus Dörrenberg, En-
gelskirchen

TSV Tennis mit großem Zuwachs
Mehr als 30 Neumitglieder

Der neue und zum größten Teil alte Vorstand von TSV Tennis: AnneDer neue und zum größten Teil alte Vorstand von TSV Tennis: AnneDer neue und zum größten Teil alte Vorstand von TSV Tennis: AnneDer neue und zum größten Teil alte Vorstand von TSV Tennis: AnneDer neue und zum größten Teil alte Vorstand von TSV Tennis: Anne
Dörseln (Presse- und Schriftwartin), Volker Schumacher (Vorsitzender),Dörseln (Presse- und Schriftwartin), Volker Schumacher (Vorsitzender),Dörseln (Presse- und Schriftwartin), Volker Schumacher (Vorsitzender),Dörseln (Presse- und Schriftwartin), Volker Schumacher (Vorsitzender),Dörseln (Presse- und Schriftwartin), Volker Schumacher (Vorsitzender),
Anne Noß (Jugendwartin), Sven Nitsche (Sportwart) und Anna-LenaAnne Noß (Jugendwartin), Sven Nitsche (Sportwart) und Anna-LenaAnne Noß (Jugendwartin), Sven Nitsche (Sportwart) und Anna-LenaAnne Noß (Jugendwartin), Sven Nitsche (Sportwart) und Anna-LenaAnne Noß (Jugendwartin), Sven Nitsche (Sportwart) und Anna-Lena
Winkler (Kassenwartin).Winkler (Kassenwartin).Winkler (Kassenwartin).Winkler (Kassenwartin).Winkler (Kassenwartin).

Auf der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der Tennis-
abteilung des TSV Ründeroth
konnte der Vorsitzende Volker
Schumacher viel Positives ver-
melden: So hat die Abteilung in
der letzten Saison 36 neue Mit-
glieder gewonnen. Bei einer
Gesamtzahl von bisher 130 Mit-
gliedern eine stolze Zahl! Die
meisten Neulinge waren über
das kostenlose, in Kooperation
mit der Tennisschule Marc Kel-
lershohn angebotene Schnup-
pertraining für Jung und Alt zum
Verein gestoßen.
Zudem schafften in der vergan-
genen Saison von fünf gestar-

teten Mannschaften zwei den
Aufstieg: Die Damen 30 stie-
gen in die 1. Bezirks-, die Da-
men 40 in die 1. Kreisliga auf.
Darüber hinaus holten die Da-
men 30 den Bezirkspokal nach
Ründeroth.
Bei den Vorstandswahlen wur-
den Volker Schumacher in sei-
nem Amt als Vorsitzender, Sven
Nitsche als Sportwart und Anna-
Lena Winkler als Kassenwartin
von der Mitgliederversamm-
lung bestätigt. Anne Noß wur-
de neue Jugenwartin. Sie folgt
Julian Iber nach, der das Amt
aus privaten Gründen nieder-
legen musste.
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Evangelische Kirchengemeinde Engelskirchen

Katholische
Kirchengemeinden
im Seelsorgebereich
Engelskirchen

Evangelische
Kirchengemeinde
Ründeroth

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

21.21.21.21.21.     April,April,April,April,April, 10 Uhr: 10 Uhr: 10 Uhr: 10 Uhr: 10 Uhr: Konfirmation 1
28.28.28.28.28.     April,April,April,April,April, 10 Uhr: 10 Uhr: 10 Uhr: 10 Uhr: 10 Uhr: Konfirmation 2
Sie haben auch die Möglichkeit
mit diesem Link
https://eu01web.zoom.us/j/
66797414550?pwd=dWp4QjEwO
Hp0aXdKejRoZ0l3TFpEUT09
live auf Zoom mitzufeiern.
KindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienst findet
am 14. April statt.
Kirche für FrauenKirche für FrauenKirche für FrauenKirche für FrauenKirche für Frauen
Am 17. April um 15 im Gemeinde-
haus in Engelskirchen: Kaffee trin-
ken und mehr.
Café a Café a Café a Café a Café a TTTTThird Placehird Placehird Placehird Placehird Place
Herzliche Einladung zum offenen
FFFFFrühstück am 27.rühstück am 27.rühstück am 27.rühstück am 27.rühstück am 27.     AprilAprilAprilAprilApril im Ge-
meindehaus in der Zeit von 9 bis9 bis9 bis9 bis9 bis
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr. Alle vier Wochen gemein-
sam samstags frühstücken! Hier
bei uns in Engelskirchen heißt das:
Wir sorgen für Brötchen und Kaf-
fee, Sie dürfen gerne selbstge-
machte Marmelade mitbringen.

Ansonsten kann jede und jeder
dann soviel Euro dazu spenden,
wie es passt.
Apropos Spende: Unser Förderver-
ein Lebendige Gemeinde e. V. er-
möglicht dieses Projekt und dafür
sei ihm hier schon einmal herz-
lich gedankt!
Herzlich willkommen - wir freuen
uns auf alte und neue Begegnun-
gen.
Ihre Annette Drost & Johannes
Vogelbusch, Tel. 0177 515 9 515

Einladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder Klaus im
Evangelischen Gemeindehaus
um 19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr..... Nächster Termin:
30.30.30.30.30.     April:April:April:April:April: Kain und Abel: Die un-
gleichen Brüder
Das ist ein überkonfessionelles
Angebot, in dem wir uns über den
Sinn des Lebens und über The-
men, die uns bewegen, austau-
schen wollen.
Alle Links und weitere Informati-
onen auch unter
www.kirche-engelskirchen.de

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghausen;
St. Jakobus Ründeroth; St. Peter
und Paul Engelskirchen; Zur Heili-
gen Familie Hardt;
Herz Jesu Loope
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr - Loope
Sonntagvorabendmesse
18.15 Uhr - Hardt
Sonntagvorabendmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
jeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monat
in Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausen

11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den 1. Dienstag im Monat um
18:30 Uhr -, bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr - Loope Hl. Messe
9 Uhr - Hardt Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe

Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr
20.20.20.20.20.     April,April,April,April,April, 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: Hl. Abendmahl
für alle Konfirmand*Innen

14.14.14.14.14.     April:April:April:April:April: 10.15 Uhr - Schnellen-
bach, Pook
21.21.21.21.21.     April:April:April:April:April: 10.15 Uhr - Ründeroth,

Fresen
21.21.21.21.21.     April:April:April:April:April: 18 Uhr - Secret Places,
Hüster
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Sicher bauen in Hanglage
Freie Bahn für Sonnenenergie und Weitsicht

Fertigkeller sind ein sicheres Fun-Fertigkeller sind ein sicheres Fun-Fertigkeller sind ein sicheres Fun-Fertigkeller sind ein sicheres Fun-Fertigkeller sind ein sicheres Fun-
dament für den Hausbau am Hangdament für den Hausbau am Hangdament für den Hausbau am Hangdament für den Hausbau am Hangdament für den Hausbau am Hang
und bieten gegenüber kellerlosenund bieten gegenüber kellerlosenund bieten gegenüber kellerlosenund bieten gegenüber kellerlosenund bieten gegenüber kellerlosen
Häusern dauerhaft mehr Wohn-Häusern dauerhaft mehr Wohn-Häusern dauerhaft mehr Wohn-Häusern dauerhaft mehr Wohn-Häusern dauerhaft mehr Wohn-
komfort und Flexibilität.komfort und Flexibilität.komfort und Flexibilität.komfort und Flexibilität.komfort und Flexibilität.
Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.

Es wird für Bauherren immer
schwieriger ein passendes Bau-
grundstück zu finden. Wer auf ein
verfügbares Hanggrundstück
stößt, kann hier mit einem Fertig-
keller ein sicheres Fundament für
den Hausbau schaffen und gerade
in Südhanglagen von exklusiven
Vorzügen profitieren. „Ein Haus-
bau am Südhang bietet meist eine
unverbaubare Aussicht und freie
Bahn für Sonnenstrahlen, die
innen durch große Fensterflächen
und außen durch Photovoltaikmo-
dule auf dem Dach enorme Wär-
me- und Energiegewinne erzielen
können“, sagt Stephan Braun von
der Gütegemeinschaft Fertigkel-
ler (GÜF).
Ein Hausbau in Hanglage ist an-
spruchsvoll, aber mit dem pas-
senden Fundament sehr gut mög-
lich. Ein qualitätsgeprüftes Fun-
dament mit echtem Mehrwert sind
industriell vorgefertigte und indi-
viduell geplante Fertigkeller mit
RAL-Gütezeichen. Selbst bei an-
spruchsvollen Steilhängen oder
anderen schwierigen Bodenver-
hältnissen schaffen sie einen dau-
erhaft sicheren Unterbau für das
Haus und bieten gleichzeitig wert-
volle Wohnfläche. „Ein Fertigkel-
ler ist das perfekte Fundament
für einen Hausbau in Hanglage. Er
schützt das gesamte Gebäude ef-
fektiv vor Nässe und Feuchtigkeit.
Die Möglichkeiten und Flexibili-
tät durch den Wohnflächengewinn
vergrößern zudem den Komfort im
ganzen Haus“, so Braun.
Der Kellerexperte und Geschäfts-
führer des GÜF-Unternehmens
Partnerbau Braun (Braun. Ihr Kel-

ler.) aus dem Westerwald regist-
riert dennoch immer mehr Bau-
herren, die sich bei der Entschei-
dung für einen Keller unsicher
sind. „Sie scheuen vermeintliche
Mehrkosten, sehen häufig aber
nicht den langfristigen Mehrwert
eines modernen Kellers, der heu-
te meist als vollwertiges Wohn-
geschoss umgesetzt wird und sich
dennoch kostengünstiger reali-
sieren lässt als die oberen Stock-
werke“, so Braun. Laut Berech-
nungen der Gütegemeinschaft
Fertigkeller vergrößert sich die
Wohnfläche durch einen Keller um
etwa 40 Prozent, und das zu Mehr-
kosten gegenüber einem keller-
losen Haus von etwa 20 Prozent.
Das rechnet sich nicht nur für den
Bauherrn, sondern ist auch allge-
mein nachhaltig: Das Mehr an
Wohnfläche erfordert kein größe-
res Grundstück, weil in die Tiefe
statt in die Breite gebaut wird.
Auch bleibt rund ums Haus mehr
unbebaute bzw. unversiegelte Flä-
che für einen blühenden Garten.
Kellerexperte Braun merkt an:
„Auch wer ohne Keller baut, muss
natürlich in Erdarbeiten und ein
Fundament investieren - hierfür
fallen Kosten an, die gegenüber
dem langfristigen Mehrwert und
der Nachhaltigkeit eines Kellers
mit Sinn und Verstand abgewo-
gen werden sollten“, so der Ex-
perte. Unterschätzt werde häufig
auch der tatsächliche Bedarf an
Nutz- und Lagerfläche, der gera-
de bei kellerlosen Häusern dann
im Nachhinein durch kostspielige
und platzeinnehmende Notlösun-
gen wie zum Beispiel Gartenhäu-

ser oder eine umfunktionierte
Garage zu decken versucht wird.
Eine Möglichkeit für eine kosten-
effiziente Hausplanung, die dem
gewünschten Komfort eines Ei-
genheims dennoch ganz und gar
gerecht wird, kann zum Beispiel
der Verzicht auf ein Obergeschoss
sein - gerade in Hanglage. „Bei
einem Baugrundstück am Hang
ist der Keller in der Regel der
einzig sinnvolle Unterbau und
kann ergänzt um ein Erdgeschoss
mehr als genug Wohnfläche für
die ganze Familie bieten. Talsei-
tig empfehlen sich große Räume
und Fensterflächen, sodass stock-
werksübergreifend reichlich Ta-
geslicht ins Haus strömen kann“,
sagt Stephan Braun. Gerade an
kalten, aber sonnigen Tagen las-
sen große Fenster nicht nur den
Wohnkomfort, sondern auch die
Wärmegewinne merklich anstei-
gen, während die Heizkosten sin-
ken. Auf Wunsch helfen moderne

Sonnenschutzsysteme dabei, die
im Sommer als angenehm emp-
fundenen Temperaturen im Keller
zu wahren. „Ein Untergeschoss am
Hang ist dann auch ein idealer
Platz für die Schlafzimmer“,
schließt Braun.
(GÜF/FT)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.04.2024 um 10 Uhr22.04.2024 um 10 Uhr22.04.2024 um 10 Uhr22.04.2024 um 10 Uhr22.04.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
TTTTTraum vom Landleben wie damals -raum vom Landleben wie damals -raum vom Landleben wie damals -raum vom Landleben wie damals -raum vom Landleben wie damals -
für junge Familiefür junge Familiefür junge Familiefür junge Familiefür junge Familie

Wir suchen ein großes Grundstück mit
2 Wohnmöglichkeiten für uns u. meine
Eltern. Ein Resthof oder alter Bauern-
hof mit etwas Land für unsere Tiere
wäre ein Traum. Wir würden uns sehr
freuen, falls Sie verkaufen möchten o.
jemanden kennen, der dies plant.
Ganz liebe Grüße, M. de Bruin,
017657945373

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig,
Herr Blum Tel.: 0160/6695915
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Verlust des Hörgerätes
Gerade in Zeiten von Corona und
dem ständigen Auf- und Absetzen
von Mund-Nasen-Masken pas-
siert es häufiger als man denkt.
Das Hörgerät ist verschwunden
und taucht auch nach intensiver
Suche nicht wieder auf. Kein
Grund zur Sorge, denn das Ver-
fahren im Verlustfall ist sehr ver-
braucherfreundlich geregelt. Der
HNO-Arzt stellt eine neue Verord-
nung mit dem Hinweis „Hörgerät
verloren“ aus. Mit Ihrer schriftli-
chen Bestätigung, dass das Hör-
gerät unwiederbringlich verloren

wurde und der Verordnung des
HNO-Arztes kann ihr Hörakusti-
ker eine neue Hörgeräteversor-
gung bei der Krankenkasse bean-
tragen. Wenn die Krankenkasse
dann die Kostenübernahme sig-
nalisiert, können wir eine vorzei-
tige Neuversorgung zu den Re-
gelsätzen Ihrer Krankenkasse ab-
rechnen. Zwar haben in der Ver-
gangenheit Krankenkassen argu-
mentiert, dass sie nur für die An-
schaffung des Erstgeräts, nicht
jedoch für die Wiederbeschaffung
im Verlustfall aufkommen müssen.

Dies ist aber durch ein Urteil des
Speyerer Sozialgerichts, das am 19.
Februar 2021 erging, inzwischen
anders entschieden worden. Nach
Auffassung des Gerichts käme es
nur darauf an, ob die Versorgung
mit einem Hörgerät medizinisch
notwendig sei. Es gebe keine zeit-
liche oder zahlenmäßige Beschrän-
kung des Anspruchs auf Versorgung
mit den medizinisch notwendigen
Hilfsmitteln. Insofern sind die Kran-
kenkassen zur Neuversorgung zu
den Regelsätzen ohne Einschrän-
kungen verpflichtet.

Gesundheit beginnt im Ohr
Das Ohr hat viele Funktionen. Un-
ser Hörvermögen nimmt Einfluss
auf Spracherwerb, Kommunikati-
on, Stimme, Gleichgewicht, Mo-
torik und Konzentration. Oft aber
sind es nicht nur Senioren, die
schlecht hören. Selbst bei jünge-
ren Menschen ist - zumeist unbe-
merkt - die Hörwahrnehmung und
-verarbeitung gestört. Bewe-
gungsprobleme, Schlafstörungen,
Stimmungsschwankungen, Lern-
und Konzentrationsschwierigkei-
ten, Verhaltensauffälligkeiten, Er-
schöpfung und Burnout können
die Folge sein.
Hilfe für KinderHilfe für KinderHilfe für KinderHilfe für KinderHilfe für Kinder
„Erwachsene mit gewissen For-
men der Schwerhörigkeit, mit
Stimmproblemen, Gleichge-
wichtsstörungen oder Burnout
kommen ins Institut“, so Claudia
Krüger. Sie bearbeitet im Toma-

tis-Institut „EinKlangRaum“ in
Papenburg Fehlleistungen des
Gehörs mit der Tomatis-Methode
(www.ein-klang-raum.de). „Auch
Eltern erhalten bei uns Hilfe für
lernschwache, unkonzentrierte
oder verhaltensauffällige Kinder.“
Ausführliche Gespräche und Ausführliche Gespräche und Ausführliche Gespräche und Ausführliche Gespräche und Ausführliche Gespräche und TTTTTestsestsestsestsests
Am Anfang steht ein ausführliches
Gespräch und ein Hörtest. Der
Test zeigt nicht nur, ob das Gehör
funktioniert, sondern z. B. auch
ob hohe und tiefe Töne unterschie-
den und mit welchem Ohr die Ge-
räusche wahrgenommen werden
können. Dann beginnt das zwei-
stündige Training an zehn Tagen
in Folge: Die ‚HörGäste‘ hören
über besondere Kopfhörer ausge-
wählte Musik. „Mit dem Hörsi-
mulator, dem elektronischen Ohr,
kann die Musik so verändert wer-
den, dass sie genau auf den Be-

darf jedes Einzelnen abgestimmt
wird“, so Krüger. „Die Ohren sind
mit dem Vagus-Nerv verbunden.
Er gilt als Selbstheilungsnerv, der
Körper und Psyche in Balance
bringt. Durch die Stimulation wer-
den Prozesse im menschlichen
System in Gang gesetzt und ge-

ordnet, was zu ordnen ist.“
Neben dem Hörtraining gibt es Zeit
für Besichtigungen, Fahrrad- und
Bootstouren sowie Ausflüge an die
Nordsee. Begleitpersonen können
bei Musik entspannen oder mit ei-
nem SenseXperience Coaching zu
neuer Energie gelangen. (akz-o)

Foto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-o
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Nachhaltigkeit zum Beruf machen
Eine Ausbildung im Holzfachhandel bietet attraktive Perspektiven

Nachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das NaturmaterialNachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das NaturmaterialNachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das NaturmaterialNachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das NaturmaterialNachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das Naturmaterial
Holz bieten sich im Fachhandel viele Ausbildungschancen.Holz bieten sich im Fachhandel viele Ausbildungschancen.Holz bieten sich im Fachhandel viele Ausbildungschancen.Holz bieten sich im Fachhandel viele Ausbildungschancen.Holz bieten sich im Fachhandel viele Ausbildungschancen.
Foto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenFoto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenFoto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenFoto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenFoto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad Wildungen

Holz hat Zukunft: Der nachwach-
sende Rohstoff zählt zu den ältes-
ten Baumaterialien und gewinnt
angesichts heutiger Anforderun-
gen an Umweltschutz und Nach-
haltigkeit nochmals an Bedeu-
tung. Dabei lässt sich Holz nicht
nur vielseitig von Fassaden und
Dächern bis zu Bodenbelägen und
Möbeln nutzen. Da Bäume wäh-
rend ihres Wachstums große Men-
gen Kohlendioxid aufnehmen und
speichern, ist Holz ein aktiver Kli-
maschützer. Eine Ausbildung etwa
im Holzfachhandel schafft die
Grundlage dafür, um nachhalti-
ges Bauen zum eigenen Beruf zu
machen.

Von E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur Logistik

Qualifizierte Fachkräfte sind in
vielen Bereichen des Fachhan-
dels gefragt, ob als Kaufmann
oder im technischen sowie im
logistischen Bereich. Zu den
Aufgaben von Kaufleuten im
Groß- und Außenhandelsma-
nagement zählt es unter ande-
rem, Warenflüsse zu steuern
und Aufträge abzuwickeln, wäh-
rend sich Kaufleute für E-Com-
merce um neue digitale Kanäle
für den Vertrieb kümmern.
Forstwirte kennen sich mit der
nachhaltigen Bewirtschaftung
der Wälder aus, Fachkräfte für
Lagerlogistik wiederum sind für
reibungslose Abläufe und eine
pünktliche Lieferung verant-
wortlich. „Mit rund 4.200 Aus-
zubildenden in 900 Betrieben
ist der Holzfachhandel flä-
chendeckend präsent und deckt
wohnortnah bei kurzen Wegen
ein vielfältiges Angebot an Aus-
bildungs- und Qualifizierungs-
wegen ab“, schildert Thomas
Goebel, Geschäftsführer des
Gesamtverbandes Deutscher
Holzhandel e. V. Unter
www.holzvomfach.de gibt es
ausführliche Informationen zu
den verschiedenen Ausbildungs-
berufen, zu Voraussetzungen für
den Einstieg, zu Inhalten sowie
den Zukunftsaussichten.

KarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancen
bis zur Selbstständigkeitbis zur Selbstständigkeitbis zur Selbstständigkeitbis zur Selbstständigkeitbis zur Selbstständigkeit
Nach einem erfolgreichen Ab-
schluss verfügen Auszubilden-
de über sehr gute Chancen auf
eine feste Übernahme und kön-
nen sich als Fachkräfte durch
Weiterbi ldungsmögl ichkeiten
weiterqualifizieren. Auch ein
anschließendes Studium oder
der Start in die Selbstständig-
keit zählen zu den Möglichkei-
ten. Das nachhaltige Baumate-
rial Holz dürfte jedenfalls in
Zukunft nicht an Bedeutung
verlieren, so Thomas Goebel
weiter: „Die holzwirtschaftliche
Branche verbindet nachhaltige,
klimafreundliche Produkte mit
moderner Technik und sicheren
Arbeitsplätzen, die Zukunft und
Perspektive bieten.
(DJD)
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Wir suchen...
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Automatisierungstechniker (m/w/d)
• Process-Engineer (m/w/d)
• Inside Sales Sachbearbeiter (m/w/d)
• Auszubildende als Industriekaufleute (m/w/d)

Ausgezeichneter Arbeitgeber

Die wurde als Kununu Top Company 
für 2024 ausgezeichnet! Erfahre mehr über diese 
Auszeichnung auf unserer Website.

Bewirb dich jetzt unter:

www.hew-kabel.com/karriere      oder

HEW-KABEL GmbH
Dario Wittstock
Tel.: 02267/683-182

Postfach 12 26  
51688 Wipperfürth 
www.hew-kabel.com

Weitere Infos & 
Online bewerben:

Smartes Dachdeckerhandwerk

Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.
Foto: smart roof solutions/akz-oFoto: smart roof solutions/akz-oFoto: smart roof solutions/akz-oFoto: smart roof solutions/akz-oFoto: smart roof solutions/akz-o

Das Dachdeckerhandwerk, ein
traditioneller Bauberuf, erlebt in
den letzten Jahren eine bemer-
kenswerte Renaissance dank in-
novativer Projekte und seiner Be-
deutung für den Klimaschutz.
Dachdecker und Dachdeckerinnen
engagieren sich für Nachhaltig-
keit, entwickeln neue Ideen und
zeigen damit ihre Fähigkeit, sich
den modernen Herausforderungen
anzupassen.
Grüne Dächer undGrüne Dächer undGrüne Dächer undGrüne Dächer undGrüne Dächer und
PhotovoltaikanlagenPhotovoltaikanlagenPhotovoltaikanlagenPhotovoltaikanlagenPhotovoltaikanlagen
Ein Beispiel für mehr Klimaschutz
im Dachdeckerhandwerk sind grü-
ne Dächer, die sich zu einer nach-
haltigen Alternative entwickelt
haben. Bepflanzte Dächer sehen
ansprechend aus, reduzieren die
Umweltbelastung, bieten zusätz-
lich Wärmedämmung und verbes-
sern die Luftqualität. Und: Dach-
begrünungssysteme sorgen bei
starken Regenfällen dafür, dass
das Wasser zeitversetzt in die
Kanalisation gelangt. Darüber hi-
naus hat das Dachdeckerhand-
werk eine wichtige Rolle bei der
Installation von Photovoltaikan-
lagen (PV) übernommen, um den
Einsatz erneuerbarer Energien zu
fördern. Die beste Kombi für den
Klimaschutz sind PV-Anlagen auf
Gründächern, denn dadurch ergibt
sich ein weiterer Vorteil: PV-An-
lagen arbeiten effizienter, weil sie
von der kühlenden Wirkung be-

grünter Dächer profitieren.
Drohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-Technologieechnologieechnologieechnologieechnologie
Die Integration von Drohnen und
3D-Technologie hat die Inspekti-
on und Planung von Dachprojek-
ten ebenfalls weiter nach vorne
gebracht: Drohnen machen präzi-
se Luftaufnahmen, um den Zustand
von Dächern zu bewerten und ers-
te Kostenschätzungen zu erstel-
len. 3D-Modellierungen ermögli-
chen es, komplexe Dachstruktu-
ren digital zu entwerfen und zu
visualisieren, bevor die eigentli-
che Arbeit beginnt. Auch Roboter
finden mehr und mehr Einsatzge-
biete im Dachdeckerhandwerk,
zum Beispiel als Exoskelette: Das
sind tragbare Strukturen, die den
Körper bei schweren Tätigkeiten
unterstützen, wie zum Beispiel bei
Hebe- und Tragetätigkeiten oder
bei Arbeiten über Kopfhöhe.
Dadurch werden die Mitarbeiten-
den entlastet. Das schont und ist
zugleich ein wichtiger Beitrag zur
Fachkräftebindung und -siche-
rung.
Smart Roofing:Smart Roofing:Smart Roofing:Smart Roofing:Smart Roofing:
intelligente Dächerintelligente Dächerintelligente Dächerintelligente Dächerintelligente Dächer
Mit der fortschreitenden Digitali-
sierung sind auch Dächer intelli-
genter geworden. Smart Roofing-
Lösungen integrieren Sensoren,
die den Zustand des Dachs über-
wachen und bei Bedarf rechtzei-
tig Warnungen senden können. So
kann zum Beispiel Feuchtigkeit in

Flachdächern schnell entdeckt
werden. Schäden frühzeitig zu er-
kennen und zu minimieren, sorgt
für längere Haltbarkeit der Dä-
cher und damit auch wieder für
mehr Nachhaltigkeit.
Schieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPad
Die Fortschritte im Dachdecker-
handwerk sind ein beeindrucken-
des Beispiel für ein sich ständig
weiterentwickelndes Gewerk.
Durch die Kombination traditio-
neller Handwerkskunst mit inno-
vativen Technologien - Schiefer-
hammer und iPad - tragen Dach-
decker und Dachdeckerinnen dazu
bei, unsere Gebäude effizienter,
nachhaltiger und widerstandsfä-
higer zu machen. Diese Entwick-
lung zeigt, dass das Dachdecker-
handwerk eine wichtige Rolle in
der Bauindustrie spielt und auch
einen entscheidenden Beitrag für
eine nachhaltige Zukunft leistet.
(akz-o)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen,
02263/3622

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl,
02262 701464

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Die Die Die Die ApothekApothekApothekApothekApotheke in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürten
Wipperfürther Str. 396, 51515 Kürten, +4922687200

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen, 02263-8010408

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher Notdienst
im Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten
ab 1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulan-
ten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskran-
kenhaus Waldbröl und am Kran-
kenhaus Wipperfürth kommt es
ab 1. Juli 2021 zu Änderungen
bei den Öffnungszeiten. Der all-
gemeine „hausärztliche“ Not-
dienst ist an allen drei Standor-
ten ab Juli täglich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar
(bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli

zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Keine Änderungen wird es bei den

Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung für
fast zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mit-
gliedern zählen fast 19.500 Ver-
tragsärzte, Psychotherapeuten
und Ermächtigte. Für die Mitglie-
der trifft die KV Nordrhein unter

anderem Vereinbarungen mit den
Krankenkassen, die die Grundla-
ge für die Behandlung der Patien-
ten, die Honorierung der Ärzte und
die Qualitätssicherung bilden. Zu
den weiteren Aufgaben zählen das
Abrechnen der ärztlichen Leistun-
gen und die Verteilung des Hono-
rars an die Ärzte. Darüber hinaus
setzt sich die KV Nordrhein als
Interessenvertreter ihrer Mitglie-
der ein, die sie in allen Fragen
von der Abrechnung bis zur Zulas-
sung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag von
13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag,
gesetzliche Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.
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Mitsingkonzert in der Christukirche
Tenöre4You laden ein

Tenöre4You: Toni Di Napoli(l.) und Pietro Pato (r.).Tenöre4You: Toni Di Napoli(l.) und Pietro Pato (r.).Tenöre4You: Toni Di Napoli(l.) und Pietro Pato (r.).Tenöre4You: Toni Di Napoli(l.) und Pietro Pato (r.).Tenöre4You: Toni Di Napoli(l.) und Pietro Pato (r.).
Foto: Christian WeißkirchenFoto: Christian WeißkirchenFoto: Christian WeißkirchenFoto: Christian WeißkirchenFoto: Christian Weißkirchen

Am Sonntag, 2. Juni, 19,30 Uhr,
gastieren die „Tenöre4you“ wieder
in der Christuskirche Engelskir-
chen. Aufgrund der begrenzten An-
zahl an Plätzen und der zu erwar-
tenden großen Nachfrage wird
empfohlen, sich rechtzeitig um die
Eintrittskarten zu bemühen.
Toni Di Napoli & Pietro Pato, einem
großen Publikum bereits aus Fern-
sehauftritten in der ARD, RBB, WDR
bekannt, laden alle Besucher, die
Freude am Singen haben, zu ei-
nem großartigen Konzert mit Lie-
dern, die jeder kennt, ein. Ein spek-
takuläres Programm, eine Mi-
schung von ausgelassener Fröh-
lichkeit und befreitem Singen, in
dem Künstler und Publikum zu ei-
nem Chor verschmelzen.
Gleichzeitig präsentieren die
Tenöre4you in diesem Konzert eini-
ge Lieder in perfekter Pop-Klassik-
Mischung mit grandiosem, erstklas-

sigem Live-Gesang in italienischem
Gesangsstil. Fantastische Songs und
eine elitäre Licht-Show mit den be-
rühmtesten, legendären Welthits aus
Pop, Klassik, Musical & Filmmusik.
Um das Publikum aktiv einzubinden,
werden die Texte angezeigt. Ein-
trittskarten für das Konzert sind
bei Schreibwaren Kurth, Berg-
ische Straße 30, Tabak- u. Leder-
waren Steinfort, Märkische Stra-
ße 13 und im Evangelischen Ge-
meindebüro, Märkische Straße 26,
Tel. 02263/928813 zum Preis von
23 Euro erhältlich. An der Abend-
kasse, die ab 18.30 Uhr geöffnet
ist, kosten die Eintrittskarten 25
Euro. Die Karten können auch
ganz bequem online unter
www.tenoere4you.de und bei allen
eventim Vorverkaufsstellen deutsch-
landweit unter www.even1im.de er-
worben werden. Hierbei fallen zu-
sätzliche Gebühren an.


